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Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
Augenklinik im Westpfalzklinikum Kai-
serslautern, Telefon: 0631/203-0

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte(TagundNachteinsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg,Rathausstraße8,Telefon112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbüros
der Verbandsgemeinde

Kontakt (Berechtigungsschein):
VG-Verwaltung
Tel.: 06373-504-201, -205, -206
soziales@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke,Genesende,Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Tretenaußerhalbder allgemeinenBüro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung,plötzlicheFahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
TretenaußerhalbderallgemeinenBü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B.Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
BereichderOrtsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-MiesenbachundLandstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Beate Fauss, Lehnstr.5, 66869 Kusel
Tel.: 06381-427707
E-Mail: beate.fauss@web.de sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276,
Fax 06371- 934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport

DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

IM NOT FA L L
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Saisonende im Warmfreibad Waldmohr
Die Badesaison im Freibad Waldmohr ist beendet.
Wir freuen uns, Sie nach der Renovierungsphase wieder im Freibad in Waldmohr begrü-
ßen zu dürfen.
Details zu den Renovierungsarbeiten und der Wiedereröffnung erfahren Sie zu gegebe-
ner Zeit an dieser Stelle.
Wir bedanken uns für Ihre Treue und Ihre Besuche im Warmfreibad Waldmohr.

Das Fundamt Waldmohr meldet:
Im Bürgerbüro Waldmohr wurde ein USB-Stick (Fundort Waldmohr, am Stadtcafé) als
Fundsache abgegeben.
Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte im Bürgerbüro
Waldmohr der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Tel.: 06373/504-220 oder -221.

Geführte Wanderung um Breitenbach
AmSonntag, den 01. Oktober 2023 findet eine Wanderung um Breitenbach
statt. Start ist um 10.00 Uhr am Bergmannsbauern-Museum. Es wird eine
anspruchsvolle Tour von 10 km Länge werden, auf Teilen des Bergmanns-
bauernwegs, Panoramawegs und des Zöllner-Pfades. Im Anschluss haben
Sie die Möglichkeit, sich am Bergmannsbauern-Museum mit einer Gulasch-
suppe zu stärken. Für beides, Wanderung und/oder Mittagessen, bitten wir
um Voranmeldung bei unserem Wanderführer Peter Metzger-Wobibo unter:
Telefon: 0152-24219166 oder Email: wanderwobi@gmail.com
Wir freuen uns auf rege Teilnahme!
Peter Metzger-Wobido und die Christlichen Pfadfinder
Bergmannsbauern-Museum
in Trägerschaft der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Hinweisen möchten wir an dieser Stelle auf den Vortrag „Pirminius und die Pfalz“
von Prof. Dr. Holger Strutwolf, der ebenfalls am 01. Oktober 2023 um 15.00 Uhr im Berg-
mannsbauern-Museum in Breitenbach stattfindet.

Angenehmer Wochenausklang bei „kulTOUR am Abend“
Freitag später Nachmittag trafen sich pünktlich um 17 Uhr die TeilnehmerInnen mit Re-
genschirm und Jacken zum Seerundgang mit LILAU (Markus Bäcker/ (www.art-lilau.de))
und Barbara Kobza (https://barbarakobza.de). Die Begrüßung übernahm der „Stein-
mann“, der neben der Sinnenliege mit tollem Seeblick zu entdecken ist. „Solche Wege-
zeichen gibt es mittlerweile überall zu sehen“, sagte eine Teilnehmerin. Aber nicht aus 1
Stein gehauen, denn so entstand dieser hier am See. Die Gruppe mit 19 Personen star-
tete an der Skulptur „Elemente – Wasser, welches in seinem Fluss den Stein formt“ (s.
Foto). Dort gab der Künstler erste Informationen zu sich, seinen Ideen und Materialien.
Trotz 3,3 m Höhe ist der französische Kalkstein aus Metz zu einer leichten Skulptur ver-
arbeitet, durch den die Sonne scheinen kann. Ab der Schautafel, die LILAU selbst aufge-

stellt hat, umSpaziergängeramOhmbachseezu informieren,begannderblaueHimmelzu
strahlen. Das verschönte die „Quellgeister“ am Kneippbecken. Alle hatten beim Betrach-
teneinLächelnaufdemGesicht,obwohldie„WächterderQuelle“ (PfälzerSandstein) sehr
streng schauen. „Ziel erreicht, denn die Köpfe sollen zur guten Laune anstiften“, so Mar-
kus Bäcker. Am Wasserspielplatz fiel manchen Personen auf, dass eine Skulptur abhan-
dengekommen ist und so ging es zur anderen Seeseite, um dort den mit Essigsäure und
Metallspänen bearbeiteten Eichenstamm „Struktur“ im Uferbereich zu entdecken. Bäcker
erläuterte, dass diese Stele aus einer abgestorbenen Eiche vom nahen Wald stammt. Er
hat sie mit Hilfe von Sägen, Traktor und Bagger in sein Freiluftatelier gebracht und dort
bearbeitet. „Schön, dass sie auch Materialien aus der Gegend verwenden“, erfreute sich
eine Wanderin. Die Skulptur „Heimat -Hier stehe ich, hier ist es schön“, ist nämlich auch
aus Pfälzer Sandstein. LILAU erzählte, dass dieser „Bilderrahmen´, wie ihn viele Spazier-
gänger nennen, gerne für Fotos genutzt wird, die dann ganz oft auf social media-Kanälen
auftauchen. Eine schöne Werbung für den Ohmbachsee und die Kunst im öffentlichen
Raum. Der patinierte „Mahlstrom“, der ein wenig unscheinbar im Gras steht, folgte und
den Abschluss machte die „Unwucht“, eine Scheibe mit einem nicht zentrierten Kreis.
Meinungen dazu: „Wie im richtigen Leben, da läuft auch nicht immer alles rund.“ Die ein-
zige Steigung, die die Wanderführerin versprochen hatte, führte zum Freiluftatelier von
Markus Bäcker. Mit einem herrlichen Blick auf Gries und den Ohmbachsee staunten alle,
wie vielfältig die Kunstwerke von LILAU sind. Alle Größen, ganz unterschiedliche Materia-
lien – von grob bis poliert, gesprengt, gelaugt, gebohrt – setzen die Gruppe in Erstaunen.
So mancher hat beim Betrachten und Befühlen seinen Kontostand gedanklich überprüft
oder den Weihnachtszettel geschrieben. Wer möchte kann gerne nach Absprache privat
dorthin kommen und natürlich schöne Dinge erwerben. Nach der Besichtigung des priva-
tenSkulpturengartensamWohnhausunddenBlickaufdiegroßenWerkzeuge inderWerk-
statt im Freien musste man sich verabschieden. Die einen gingen zu einem schönen Ab-
schluss ins “lifetime-Loungecafe´ amSeemit seinem tollemBlick, umüberdasErlebtebei
einem Getränk und einer Kleinigkeit zu Essen zu schwelgen und den Sonnenuntergang zu
genießen, während LILAU nun seinen Transporter in Ruhe beladen konnte, um zur nächs-
ten Ausstellung zu eilen. „Insgesamt ein schöner, bereichernder Abend“, das war die ein-
hellige Meinung der WanderInnen, die übrigens trotz Kuseler Messe angereist sind. „Gibt
es vielleicht demnächst nochmal so eine Wanderung, die Kunst und Natur zusammen-
bringt?“ Ankündigungen erscheinen immer imWochenblatt und der Homepage derVG un-
ter www.vgog.de.

Foto: Udo Kobza

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos
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Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen
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Das Fundamt Schönenberg-Kübelblerg meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde ein Kater als Fundtier (Fundort: Schö-
nenberg) gemeldet.
Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte im Bürgerbüro
Schönenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Tel. 06373/504-
210.

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 19.09.2023, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Bürgerhauses,
Hauptstraße 5, 66909 Quirnbach/Pfalz eine Sitzung des Haupt-, Finanz, Bau- & Um-
weltausschusses der Verbandsgemeinde Oberes Glantal statt.
Die Sitzung ist, mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 9, öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Neubau Werksgebäude in der Bahnhofstraße, Schönenberg-Kübelberg;

a) Abriss der bestehenden Gebäude
b) Vergabe der Planungsleistungen nach §34 HOAI

2.  Beschaffung eines Mannschaftstransportfahrzeugs für die FF Glan-Münchweiler
3.  4. Teilfortschreibung des regionalen Raumordnungsplanes (ROP) IV Westpfalz

Stellungnahme
4.  Grundschule Schönenberg-Kübelberg;

Umgestaltung Schulhof (Maßnahme KI 3.0, 2. Kapitel)
5.  Nutzungsvereinbarung Verbandsgemeinde Oberes Glantal - Ortsgemeinde

Brücken (Pfalz); Außensportanlage der Grundschule Brücken (Pfalz)
6.  Sanierung Warmfreibad Waldmohr

a) Tragwerksplanung
b) Vergabeberatungsleistungen

7.  Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
8.  Informationen
nicht öffentlich
9. Personalangelegenheiten

Schönenberg – Kübelberg, den 7. September 2023
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 18.09.2023, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses,
Rathausstraße 14, 66914 Waldmohr eine Sitzung des Werkausschusses der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Eilentscheidung - Erneuerung der Wasserleitung (Teil) An der Heck, Ortsgemein-

de Nanzdietschweiler
2.  Eilentscheidung - Erneuerung des Zulaufbereiches der KA Waldmohr (Querung

L355); hier: Verkehrssicherung Deckenmaßnahme und Kanalquerung L355
3.  Eilentscheidung - Kläranlage Schönenberg-Kübelberg; P-Elimination - baulicher

Teil
4. Eilentscheidung - Kläranlage Dunzweiler; P-Elimination - baulicher Teil
5.  Entwässerungsanlagen in Ortsgemeinde Breitenbach; gehobene Erlaubnis vom

01.02.2023 - Maßnahmen
6.  Neubau Werksgebäude in der Bahnhofstraße, Schönenberg-Kübelberg;

a) Abriss der bestehenden Gebäude
b) Vergabe der Planungsleistungen nach §34 HOAI

7. Ausbau der B 423 (Kreuzung B423/K4) und K4 in Schönenberg-Kübelberg;
Planungsauftrag Erweiterung Kanalplanung und Erneuerung der Wasserleitung

8.  Zwischenbericht der Verbandsgemeindewerke Oberes Glantal für die Betriebs-
zweige Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung im Jahr 2023

9.  Informationen

Schönenberg – Kübelberg, den 7. September 2023
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Freiwilliges Soziales Jahr – Teilnehmer (m/w/d) gesucht!
Das Interkulturelle Kompetenzzentrum Rheinland-Pfalz mit Sitz in Kusel GmbH (IKOKU)
bietet in Kooperation mit der Verbandsgemeinde Oberes Glantal im Schuljahr
2023/2024 folgende Plätze zur Leistung eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) an:
· Grundschule Breitenbach mit Nachmittagsbetreuung
· Grundschule Brücken mit Ganztagsschule
· Grundschule Nanzdietschweiler mit Nachmittagsbetreuung
· Kommunale Kindertagesstätte Dittweiler
· Kommunale Kindertagesstätte Dunzweiler
· Kommunale Kindertagesstätte Schönenberg-Kübelberg (Sand)
· Kommunale Kindertagesstätte I und II Waldmohr
· Waldkindertagesstätte Schönenberg-Kübelberg
· Jugendzentrum Schönenberg-Kübelberg
· Jugendhaus Waldmohr (hier ist die Fahrerlaubnis Klasse B erwünscht)
Das FSJ beginnt am 01.09.2023 und richtet sich an Jugendliche zwischen 16 und 27 Jah-

ren. Ein FSJ dauert in der Regel 12 Monate. Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäfti-
gung; die Freiwilligen erhalten ein Taschengeld, die Sozialversicherungsbeiträge wer-
den übernommen.
Ein FSJ gilt als Orientierungs- und Entscheidungshilfe für die berufliche Zukunft und
kann für einige Ausbildungsgänge als Praktikum anerkannt werden. Auch kann es bei
der Vergabe von Studienplätzen angerechnet werden.
BITTE BEWERBEN SIE SICH!
Interessenten richten ihre vollständige Bewerbung mit Angabe der bevorzugten Ein-
satzstelle an:
Interkulturelles Kompetenzzentrum Rheinland-Pfalz
IKOKU GmbH, Trierer Str. 49 – 51, 66869 Kusel
Ansprechpartnerin:
Frau Dr. Martina Drumm
Telefon:  06381-91 75 30 - 0
Email:martina.drumm@ikoku.de

Hinweis: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass die Bewerbungs-
unterlagen an die möglichen Einsatzstellen weitergeleitet werden.
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich
nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Fo-
lien einzureichen. DieVerarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich
nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.Bewerbungs-, Vorstellungs-
und Reisekosten werden nicht erstattet.
Die IKOKU GmbH ist anerkannte Beschäftigungsstelle im Freiwilligen
Sozialen Jahr und wird gefördert vom

Öffentliche Ausschreibung

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-Kü-
belberg schreibt folgende Arbeiten auf Grundlage der VOB/A aus:

Errichtung eines strukturierten EDV-Netzes in der Grundschule Glan-Münchweiler
· Elektrotechnik

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht:

1. Submissionsanzeiger                        Schopenstehl 15, 20095 Hamburg
                                                           Fax 040/40194031
2. Subreport                                         Postfach 910860, 51101 Köln
                                                           Fax 0221/9857866
3. bi, Bauwirtschaftliche Information      Postfach 3407, 24033 Kiel
                                                           Fax 0431/5359225
4. Subreport ELVIS                               https://www.subreport.de/E72285488
5. Homepage: www.vgog.de                 Rubrik: Aktuelles/Ausschreibungen

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
gez.: Lothschütz, Bürgermeister
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Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal sucht zum 01.10.2023

eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d)
im Fachbereich 2 – Bauen und Umwelt

Vollzeit, befristet

Ihre wesentlichen Aufgaben:
· Betreuung der Straßenbeleuchtungsanlagen (Mängelmeldung, Einholung von An

geboten für Straßenbeleuchtungsanlagen, Wartungsverträge)
· Mitarbeit und Unterstützung des technischen Personals bei der Umsetzung von

Straßenbaumaßnahmen und dem Wirtschaftswegebau
· Mitarbeit bei der Unterhaltung kommunaler Straßen, Geh-, Rad- und Wirtschafts-

wegen
· Erteilung von Aufbruchgenehmigungen
· Entgegennahme von Mängelanzeigen
· Registratur, Dokumenten- und Vertragsmanagement, Schriftverkehr sowie

Sitzungs-/Schriftführungsdienste
· Erstellung von Kassenanordnungen im Rechnungsprogramm 
· Ansprechpartner/in für Anliegen im Rahmen des Ausbaues der Breitbandinfra-

struktur
Wir wünschen uns:
· eine engagierte Persönlichkeit mit abgeschlossener Ausbildung zum/zur Verwal-

tungsfachangestellten (möglichst mit einschlägiger Berufserfahrung, vorzugswei-
se in der Kommunalverwaltung), aber auch eine abgeschlossene Ausbildung in ei-
nem artverwandten oder dem Aufgabengebiet förderlichen Berufsbild ist denkbar.

Sie bringen mit:
· ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit mit unterschiedlichen Nutzergruppen

(intern und extern)
· Bürgerfreundlichkeit
· Teamfähigkeit und Kollegialität
· selbständige und zuverlässige Arbeitsweise
· Erfahrungen mit kommunaler Gremienarbeit sind von Vorteil
· Aufgeschlossenheit für neue Technologien und Digitalisierung
· gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen sowie

idealerweise Erfahrungen im Umgang mit GIS
· Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B ist zwingende Voraussetzung.
Wir bieten Ihnen:
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet sämtliche im öffentlichen
Dienst üblichen Sozialleistungen, wie Jahressonderzahlung, betriebliche Zusatzver-
sorgung, vermögenswirksame Leistungen, Leistungsentgelt und die Möglichkeit des
JobRad-Leasings.
Die Stellenbesetzung erfolgt in Vollzeit und befristet für die Dauer einer Mutter-
schutz- und ggfs. anschließenden Elternzeitvertretung.
Die Vergütung erfolgt je nach persönlicher Voraussetzung bis zur Entgeltgruppe 7
TVÖD.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Der Dienstort des Fachbereiches Bauen und Umwelt befindet sich derzeit in Wald-
mohr.
Ihre Bewerbung:
Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bis spätestens 25.09.2023 an die

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Oder per Email an: bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF)

Für Fragen steht Ihnen der Fachbereichsleiter Herr Markus Bauer unter Tel. 06373
504-180 gerne zur Verfügung.
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätz-
lich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen
oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten Ihrer Be-
werbung richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, 07.09.2023
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Wanderung Märkte und Menora hatte guten Zuspruch
„Die Wanderung war wunderschön, wichtiger war mir aber, dass viele Leute Einblicke in
das jüdische Alltagsleben vergangener Jahre bekamen.“ So ressümmierte Wanderfüh-
rer Jochen Körbel die Wanderung am „Europäischen Tag der Jüdischen Kultur“. Das mit
dem griffigen Titel „Märkte und Menora“ überschriebene Leitmotiv der Wanderung lock-
te 25Teilnehmer ansBürgerhaus inQuirnbach. Angeführt vonWanderführer BennoMül-
ler ging es Richtung Glan-Münchweiler. Nach einer anspruchsvollen Steigung bog man
ab und folgte dem Wanderweg „Jüdische Kultur“ Richtung Henschtal und Steinbach.
Wanderführer Jochen Körbel berichtete über den Einfluss jüdischer Händler auf die
Quirnbacher Märkte und gab einen Überblick auf den Einfluss jüddischer Ausdrücke in
unsere Alltagssprache. Am Jüdischen Friedhof in Steinbach führte Klaus Schillo in die
Bestattungskultur der jüdischen Bevölkerung ein. Einem kurzen Rundgang zu jüdischen
Häusern in Steinbach folgte abschließend der Besuch des Jüdischen Museums. Hier
beindruckte der Präsentationsfilm des Museums besonders. Zurück in Quirnbach gab
es bei koscherem Essen in Helle Wertschaft einen kulinarischen Abschluss unter einen

gelungenen Wandertag. „So etwas kann man gerne wiederholen“, war die einhellige
Meinung der teilnehmenden Wanderer.

Altenkirchen

Stellenausschreibung
Die Kindertagesstätte „Sonnenhügel“ in 66903 Altenkirchen sucht zum 01.01.2024
eine zuverlässige

Küchenkraft (m/w/d)
(Teilzeit, unbefristet)

Ihre Aufgaben sind:
· Vor- und Zubereitung der Essensversorgung für bis zu 60 Kinder im Alter von

1-6 Jahren sowie alle damit zusammenhängenden Aufräum-, Spül- und Reinigungs-
arbeiten

· Planung, Speiseplangestaltung, Bestellung und Einkauf der Waren
· Zubereitung kindgerechter Speisen auch für Allergiker (Frischkost)
· Einhaltung der Hygienebestimmungen und des Eigenkontrollsystems nach HACC
Wir suchen:
· eine engagierte Persönlichkeit mit Ordnungssinn und strukturierter, selbständiger

Arbeitsweise sowie Teamfähigkeit.
· Wünschenswerterweise verfügen Sie bereits über eine Infektionsschutzbelehrung

sowie Kenntnisse in Lebensmittelhygiene; einen entsprechenden Nachweis bitten
wir Ihrer Bewerbung beizufügen.

· Erfahrungen im Hauswirtschaftsbereich sind von Vorteil.
· Außerdem benötigen Sie einen Nachweis der Masernimmunität bzw. die Bereit-

schaft, sich gegen Masern impfen zu lassen.
Wir bieten:
· Einen abwechslungsreichen und interessanten Arbeitsplatz mitVerantwortlichkeiten.
· Die Beschäftigung erfolgt in Teilzeit mit durchschnittlich 20 Wochenstunden und

unbefristet.
· Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für
den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen
Sozialleistungen, wie betriebliche Zusatzversorgung, vermögenswirksame Leistun-
gen, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt und die Möglichkeit des JobRad-Lea-
sings. Die Vergütung erfolgt bis zu Entgeltgruppe 4 TVÖD.
· Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt

berücksichtigt.
Für Fragen steht Ihnen der Ortsbürgermeister Herr Manfred Geis unter der Tel. Nr.
06386 1362 gerne zur Verfügung.
Ihre Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung unter Beifügung der üblichen Unterlagen bis zum
22.09.2023 an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg                   
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt im PDF-Format)

Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdaten-schutzgesetz. Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

66903 Altenkirchen, 31.08.2023
gez. Manfred Geis, Ortsbürgermeister
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Landfrauenverein
Am Dienstag, 19. September findet unser Nahrungszubereitungskurs „Kürbis ein Kuli-
narischer Alleskönner“ statt. Wo? Jugendheim Altenkirchen um 18/00 Uhr Referentin:
Gudrun Zimmer-Lenhart,Unkostenbeitrag: € 3.- und € 4.- für Nichtmitglieder

Altenkirchen Pensionärverein
Gemütlicher Nachmittag
Am Mittwoch, 20.09.23 treffen wir uns wie gewohnt um 14.30 Uhr im Jugendheim zu
Kaffee, Kuchen und reger Unterhaltung.
Für kurzweilige Vorträge oder Vorlesungen haben wir immer ein offenes Ohr.Auch sind
weiterhin „Neue“ zum Reinschnuppern herzlich willkommen!
Wem es bei uns gefällt kann auch gerne Mitglied werden!?
Unsere Treffen finden normalerweise immer am 3. Mittwoch im Monat statt.
Kontakt: Rudi Hettrich, Tel.1429 oder Werner und Renate Trumm, Tel. 40382

Breitenbach

Ministerin Schmitt besucht Berghof Schmidt in Breitenbach
Die rheinland-pfälzische Landwirtschaftsministerin Daniela Schmitt hat zum Auftakt
ihrer Sommerreise den Berghof von Anette und Axel Schmidt in Breitenbach besucht,
um sich über die Herausforderungen für den Betrieb sowie die positiven Auswirkungen
des Flurbereinigungsverfahrens zu informieren. Schmitt betonte die Bedeutung der
heimischen Landwirtschaft, insbesondere in Zeiten globaler Herausforderungen.

„Die vergangenen drei Jahre stellten und stellen uns alle vor große Herausforderungen.
Die Pandemie und die schwierige weltpolitische Lage haben uns gezeigt, dass Unvor-
stellbares eintreten kann. Damit wurde uns allen nochmals die Wichtigkeit der heimi-
schen Landwirtschaft vor Augen geführt.„ erklärte Ministerin Schmitt. „Unter ökologi-
schen Bedingungen produzieren Sie hier unter höchsten Standards Nahrung für unsere
Bevölkerung.“ Ihr Haus flankiere die Bemühungen, die bäuerlichen Betriebe, auch für
dieZukunft ökonomischundökologischnachhaltig aufzustellen.DieMinisterin hob ins-
besondere die Rolle des Flurbereinigungsverfahrens in Breitenbach hervor, das mit
mehr als 1,2 Millionen Euro Fördergeldern bezuschusst wurde: „Die neue, wettbewerbs-
fähige Bewirtschaftungsstruktur, die Realisierung eines tragfähigen Verbindungs- und
Wirtschaftswegenetzes, die Sicherung einer Tränkestelle und die Sicherung von Pacht-
verträgen zeigen beispielhaft, dass dieses Geld gut investiert ist.“ Das Flurbereini-
gungsverfahren Breitenbach umfasst insgesamt 860 Hektar, wovon 520 Hektar land-
wirtschaftliche Nutzfläche sind. Die gemeinschaftlichen Anlagen des Verfahrens, da-
runter Wegebau, Biotopflächen und Baumpflanzungen, tragen zur nachhaltigen Ent-
wicklung der Region bei. Der Berghof der Eheleute Schmidts selbst hat eine lange Ge-
schichte, die bis ins Jahr 1956 zurückreicht. Nach verschiedenen Phasen der Betriebs-
entwicklung über die Jahre hat der Hof heute eine besondere Bedeutung als ökologisch
ausgerichteter Betrieb mit einer vielfältigen Fruchtfolge und einem nachhaltigen Vieh-
bestand. Mit 150 Tieren und 80 Hektar landwirtschaftlicher Fläche leistet der Betrieb
einen bedeutenden Beitrag zur Nahrungsmittelproduktion.

Ausflug zum Besucherbergwerk Rischbachstollen St.Ingbert

Donnerstag, den 09. November 2023
Abfahrt ist am Buswendeplatz in Breitenbach um 17.00 Uhr
Zustiege sind möglich in: Altenkirchen, Dittweiler und Kübelberg
Rückfahrt ist um 21.30 Uhr

Fahrtkosten 25,00 Euro; In den Fahrtkosten sind enthalten: Buskosten, Eintritt und ein
„Bergmannsfrühstück“. (Getränke müssen extra gezahlt werden)
Anmeldung bitte spätestens bis 30. September 2023 an
Eleonore Strutwolf: Tel.: 06386-1237, Email: EleonoreStrutwolf@t-online.de
Christliche Pfadfinder
Bergmannsbauern-Museum Breitenbach

Brücken/Pfalz

FWG-Brücken/Pfalz e.V.
Jahreshauptversammlung
Einladung zur ausserordentlichen Mitgliederversammlung am Montag, den 25.09.2023
um 19.00 Uhr im Gasthaus Saini
Tagesordnungspunkte :
1.  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Tätigkeitsbericht des 1.Vorsitzenden     
4.  Satzungsänderung - § 5 Rechte und Pflichten des Mitgliedes
5.  Spende Bolzplatz-Aktion
6. Kommunalwahlen 2024
7. Sonstiges, Anträge
8.  Schlußwort
Der Vorstand

Erika Scheuer mit demVerdienstorden geehrt
Thomas Linnertz, Präsident der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD), über-
reichte am Dienstag Erika Scheuer das Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens
der Bundesrepublik Deutschland. „Ohne Menschen wie Sie wäre unsere Gesellschaft
um vieles ärmer. Ehrenamtliches Engagement verbindet Menschen und überwindet
Grenzen. Es macht unsere Gesellschaft stärker, im Alltag und in Ausnahmesituationen“,
betonte Linnertz in seiner Laudatio. „Sie haben mit ihrem persönlichen Einsatz für eine
Bereicherung und einen starken Mehrwert in ihren Heimat-Regionen gesorgt.“
Erika Scheuer aus Brücken hat sich sowohl im sozialen als auch im sportlichen sowie
kommunalpolitischenBereichVerdienste erworben.Sie trat 1968demDeutschenRoten
Kreuz bei und hatte von 1978 bis 1990 die Position der Kreisbereitschaftsführerin inne.
Zudem leitet sie seit 2013 die Tafel im Südkreis Kusel, bei der sie sich bereits seit 2006
engagiert. Hier ist sie allgemeine Ansprechpartnerin für alle Beteiligten sowie Organisa-
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torin der Lebensmittelausgabe. Die Pandemie stellte die Tafel vor große Herausforderun-
gen, so entwickelte die 70-Jährige mit den Tafel-Mitarbeitern das Konzept eines hygiene-
gerechten Bringdienstes und kompensierte ausfallende Sachspenden der Lebensmittel-
märkte durch Bürgerspendenaktionen, die in Zusammenarbeit mit dem Kultur- und Hei-
matverein Sand durchgeführt wurden. Darüber hinaus war die Geehrte vier Jahre lang als
2.Vorsitzendedes (Fußball-)SportvereinsBrücken tätigundübernahmvon2006bis2022
dasAmtder1.Vorsitzenden. ImkommunalpolitischenBereichbringt siesichseit1994als
Mitglied im Ortsgemeinde Brücken (Pfalz) ein, gehörte von 1994 bis 2004 und wiederum
seit 2009 dem Verbandsgemeinderat Schönenberg-Kübelberg an und war von 1989 bis
199 als Jugendschöffin am Amtsgericht Landstuhl tätig.

v.l.n.r.: Pius Klein, Christoph Lothschütz, Erika Scheuer, Thomas Linertz, Otto Rubly,
Thorsten Boschof

Dittweiler

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 20.09.2023, um 18:30 Uhr, findet im Saal des Bürgerhauses,
Schmittweilerstraße 12, 66903 Dittweiler eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Dittweiler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 1,7,8 und 9 – öffentlich.

Tagesordnung:
nicht öffentlich
1. Vertragsangelegenheit
öffentlich
2. Aufhebungssatzung zur Satzung der OG Dittweiler Bereich „Am Mühlberg“ und

„In den Mühlwiesen“
a) Abwägung über die im Rahmen von §§ 34 Abs. 4 und 5 i.V.m. 1 Abs. 8 und

13 BauGB eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss

3.  Bebauungsplan „Am Mühlberg“
a) Abwägung über die eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss

4.  Bebauungsplan Freiflächen-Photovoltaikanlage
Aufstellungsbeschluss

5. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. §94 Abs. 3 GemO
6.  Informationen
nicht öffentlich
7. Vertragsangelegenheiten
8.  Grundstücksangelegenheiten
9.  Informationen

Dittweiler, den 6. September 2023
gez. i.V. Hagen Becker, Beigeordneter

Landfrauen Dittweiler
Am Samstag, 23.09.2023 wandern wir nach Breitenbach. Dort besuchen wir das Berg-
mannbauern-Museum. Hier gibt es eine Vorführung über Brot backen, Besichtigung des
Museums und anschließend einen Imbiss.
Abmarsch ist um 13.00 Uhr am Bürgerhaus.
Aus organisatorischen Gründen bitte bis zum 18.09.2023 bei Birgit (06386 5491) oder
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Stania (06386 1214) anmelden.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme.
Das Vorstandsteam

Euro Party beim Hundesportverein Dittweiler e.V.
Am Samstag den 16. September findet ab 18:00 Uhr auf unserem Vereinsgelände, “Am
Längwieser Wald“ in Dittweiler,  die traditionelle  Euro Party  statt.
Einmal im Jahr eine Veranstaltung ohne Gedanken an Gewinn und Ertrag.
Einmal alles nur aus  Freude am feiern. Das ist unsere Euro Party.
An diesem Abend gibt es jedes Getränk:  Ein Schoppen 0,4ltr Ur Pils oder Bitburger vom
Fass,  Cocktails oder alkoholfreie Getränke für  nur 1€.
Auch jedes Essen,  Bratwurst mit Brötchen oder Schwenker mit Brötchen und alle weite-
ren Leckereien für nur 1€.
Der Hundesportverein Dittweiler e.V. und der Verein für deutsche Schäferhunde - Orts-
gruppe Dittweiler - freuen sich mit ihnen, einen fröhlichen Abend zu verbringen und la-
den sie aufs herzlichste ein.
Die Vereinsleitung

Dunzweiler

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sprechstunden des Ortsbürgermeisters finden an jedem 1. Mittwoch und jedem 3.
Mittwoch im Monat statt. Während der Sprechstunde wird auch der 1. Beigeordnete
Herr Michael Kuhn anwesend sein.
An diesen Tagen bin ich/ sind wir im Sitzungssaal des DGH Dunzweiler, Schulstraße 10,
von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr für Sie erreichbar.
Bei Bedarf können Sie mir Ihr Anliegen auch gern per E-Mail OB-Dunzweiler@gmx.net
mitteilen. In dringenden Fällen könnenSie telefonisch unter 06373/3365 einen Bespre-
chungstermin mit mir vereinbaren.
Ihr Ortsbürgermeister Volker Korst

Neues aus dem Ortsgemeinderat Dunzweiler
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Dunzweiler hat in seiner Sitzung am 29.08.2023 folgende Be-
schlüsse gefasst:
nicht öffentlich
Im nichtöffentlichen Teil befasst sich der OG-Rat mit einer Vertragsangelegenheit und
dem Verkauf von zwei Flurstücken.
öffentlich
Bebauungsplan Freiflächen-Photovoltaikanlage
Aufstellungsbeschluss

Der Ortsgemeinderat fasst gemäß § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbeschluss zum Be-
bauungsplan „Freiflächen-Photovoltaikanlage“.

Antrag der Dunzwiller Straußbuwe & Mäd auf Bezuschussung von Strom- und
Wasserkosten

Der OG-Rat unterstützt die Traditionspflege der Straußbuwe & Mäd und gewährt einen
Zuschuss in Höhe von 300,-- Euro für das Jahr 2023.
Beratung und Beschlussfassung zum Umgang mit einer weiteren Anfrage zur
Errichtung einer PV-Freiflächenanlage in der Gemarkung Dunzweiler

Der Ortsgemeinderat Dunzweiler hält an seinem Beschluss vom 30.01.2023 fest und
verzichtet auf die weitere Ausweisung von Sonderflächen Photovoltaik. Die Verwaltung
wird beauftragt der Frankfurt Energy Holding GmbH & JF Gruppe mitzuteilen, dass eine
Realisierung des Vorhabens seitens der Ortsgemeinde nicht unterstützt wird.

Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung der Ortsgemeinde Dunzweiler
Der Ortsgemeinderat beschließt entsprechend den Empfehlungen der Verwaltung die
Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung.

Beschluss der Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge der Ortsgemeinde
Dunzweiler

Dem Entwurf der Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge der Ortsgemeinde
Dunzweiler wird in vorgelegter Form zugestimmt. Die Satzung tritt am Tag der Veröffent-
lichung in Kraft.

Beschluss des Gemeindeanteils Abrechnungseinheit 1 „Ortskern Dunzweiler“ (§ 5
der Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge der Ortsgemeinde Dunzweiler)

Der Gemeindeanteil (§5 Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge) wurde auf
 25 % festgelegt.
Beschluss des Gemeindeanteils Abrechnungseinheit 2 „Ortsteile Waldziegelhütte“
(§ 5 der Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge der Ortsgemeinde
Dunzweiler)

Der Gemeindeanteil (§5 Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge) wurde auf
 25% festgelegt.

Antrag der SPD-Fraktion;
Errichtung einer PV-Anlage auf dem Gelände des „Alten Friedhofs“
a) Beauftragung einer Fachfirma zur Berechnung einer zu installierenden Anlage der

zu erwartenden Stromausbeute durch eine Fachfirma
b) Prüfung, durch die Pfalzwerke, ob eine Einspeisung in das vorhandene Leistungs-

netz möglich ist.
c) Errichtung einer PV-Anlage auf dem Dach Bauhof (Dach mit Unterstand) und auf

den Dachflächen der Toilettenanlage und dem Kelterhaus
Der Ortsgemeinderat nimmt den Sachvortrag von Top 7a und 7b zur Kenntnis. Den Frak-

tionen steht es frei, auch zu einem späteren Zeitpunkt die betreffenden Punkte erneut
aufzugreifen und entsprechende Anträge zu stellen.
Der Ortsgemeinderat nimmt den Sachvortrag zu TOP 7c) zur Kenntnis und beschließt 2
Elektrofachfirmen (Fa. Klein, Waldmohr und Fa. Bullacher, Homburg) zu beauftragen, ein
Angebot bezüglich des Aufbaus einer PV-Anlage auf der Dachfläche des Bauhofgebäu-
des und Unterstandes zu erstellen.
Die Angebote sollen die planbare Größe in KWp und den zu erwartenden Ertrag enthal-
ten.
Sobald diese Angebote vorliegen soll entschieden werden, welche Maßnahmen der
Ortsgemeinderat forcieren möchte (Bau einer PV-Anlage auf dem Bauhofgebäude, Kauf
der PV-Anlage auf dem DGH zum Restwert).
Dienstfahrtfahrzeug- und Rabattverlustversicherung der Ortsgemeinde Dunzweiler

Der Ortsgemeinderat beschließt die bestehende Dienstfahrtfahrzeug- und Rabattver-
lustversicherung nicht zu kündigen.

Kindertagesstätte Die wilden Zwerge
Übertragung der Trägerschaft an die Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Die Trägerschaft der Kindertagesstätte verbleibt vorläufig bei der Ortsgemeinde.
Über den Sachverhalt soll nochmals mit der Kita-Leitung und dem Personalrat gespro-
chen werden.
Da diese Entscheidung zukunftsweisend für unsere Gemeinde und die Kita ist, soll die
endgültige Entscheidung erst nach Ablauf der Kommunalwahl durch eine/n neue/n
Ortsbürgermeister/in und neu gewählten Ortsgemeinderat getroffen werden.
Erneuerung der Schilder unserer Partnerschaftsgemeinde Monchy-Lagache

Der Ortsgemeinderat beschließt, Angebote für den Entwurf und die Herstellung von zwei
Schildern „Monchy Lagache/Dunzweiler“ beim Werbestudio Klingbeil, Waldmohr und
der Agentur Extralösung, Dunzweiler einzuholen.
Ersatzbeschaffung eines Fahnenmastes

Der Ortsgemeinderat beschließt die Ersatzbeschaffung eines Fahnenmastes. Der Orts-
bürgermeister wird ermächtigt einen Fahnenmast nach Rücksprache mit den Beigeord-
neten und Fraktionssprechern bis zu einem Betrag von 600,-- Euro zu beschaffen.

Anfrage zur Errichtung eines Hinweiswerbeschildes
Der Ortsgemeinderat beschließt, die Angelegenheit zur Vorberatung an den Bau- und
Liegenschaftsausschuss zu verweisen.

Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. §94 Abs. 3 GemO
Der Ortsgemeinderat nimmt die Geldspende der Pfalzwerke AG in Höhe von 500,00€ für
die Kita an und bedankt sich bei dem Spender.

Frohnhofen

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 18.09.2023, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Bürgerzent-
rums „Am Kohlbach“, St. Wendeler Straße 12, 66903 Frohnhofen eine Sitzung des
Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Frohnhofen statt.
DieSitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 10, 11 und 12 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Friedhofsangelegenheiten – Erschließung Urnengrabfelder - Auftragsvergabe
2.  Beschluss der Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge der Ortsge-

meinde Frohnhofen
3.  Beschluss des Gemeindeanteils (§ 5 der Ausbaubeitragssatzung wieder-

kehrende Beiträge der Ortsgemeinde Frohnhofen)
4.  Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung der Ortsgemeinde Frohnhofen
5.  Bebauungsplan „Östlich der Schulstraße“

a) Abwägung über die im Rahmen von §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 sowie 2 Abs. 2
BauGB eingegangenen Stellungnahmen

b) Satzungsbeschluss
6.  Bebauungsplan Freiflächen-Photovoltaikanlage

Aufstellungsbeschluss
7.  Entscheidungüber die Rückzahlungder ZuwendungausdemDorferneuerungs-

programm (Dorfladen)
8.  Winterdienst 2023/2024
9.   Informationen
nicht öffentlich
10. Entscheidung Vorkaufsrecht gem. § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB
11.  Vertragsangelegenheit
12. Niederschlagung von Forderungen

Frohnhofen, den 7. September 2023
gez. Roger Gerhardt, 1. Beigeordneter

Glan-Münchweiler

Veranstaltungen in unserem Park
Am Wochenende, dem 16.09. und am 17.09. geht es rund in unserem Park in Glan-
Müchweiler. Am Samstag, dem 16.09. feiern die „Blechquäler“ unter dem Motto „Blech
im Park“  ihr 10jähriges Jubiläum.
Los geht es um 18.00 Uhr mit einer offenen Bühne mit Musikbeiträgen von Marco Bieck
(Dudelsack), der Fam. Kopp sowie der GROOVE.CHÖRE des neuen Vereins GLAN CHOR
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kult e.V.. Um 19.00 Uhr beginnt dan das Jubiläumskonzert der Blechquäler.

Für die Verpflegung sorgen die Blechquäler und der vor kurzem gegründete Förderverein
„Kinderschutz Kusel“ in dem viele Mitbürger aus Glan-Münchweiler aktiv sind.
Bitte feiern Sie alle mit unseren Blechquälern und würdigen Sie damit auch, dass diese
Truppebei vielenGelegenheitenwieunserer Kerwe, an „Hexenacht“ , amNikolausmarkt
undvielemmehr diemusikalischeGestaltungübernimmtunddasmeist für „ eWerschd-
sche un e Bier“ !
AmSonntag geht es dann ab 16.00 Uhr mit unserem Pälzisch-Amerikanischen Weinfest
weiter.

Ab 16.00 Uhr ist hier vorgesehen, dass uns zunächst unser Mitbürger Frank Varano mit
seiner Gitarre  unterhält.
Ab 17.00 Uhr bis in die Abendstunden  konnten wir dann die Pälzer Cantry Band für ei-
nen Auftritt gewinnen. Die vier Jungs aus dem Raum Kaiserslautern präsentieren uns ei-
nen wilden Mix  aus Country, Reggae, Rock und Blues und das natürlich alles „uff Päl-
zisch“.
Die Band hat bereits auf mehreren Mundartwettbewerben Preise gewonnen.
AndiesemTag schenkenwir Pfälzer undamerikanischeWeine aus, auch fürVerpflegung
wird wieder gesorgt.
An beidenTagen ist der Eintritt frei. Das Konzert mit der Pälzer Cantry Band wird aus dem
Programm „Welcome to  Rheinland-Pfalz“ finanziell unterstützt, das u.a. die Integration

unserer us-amerikanischen Mitbürger in unseren Dörfern zum Ziel hat.

Neues aus dem Ortsgemeinderat Glan-Münchweiler
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Glan-Münchweiler hat in seiner Sitzung am 10.05.2023 folgende
Beschlüsse gefasst:
öffentlich

Beratung und Beschlussfassung bezüglich weiterem Vorgehen bzw. Maßnahmen am
Friedhof Glan-Münchweiler

Der Ortsgemeinderat folgt der Empfehlung des Bau- und Planungsausschusses, statt
einer strategischen Planung in den nächsten 3 – 4 Jahren die Pläne des Arbeitskreis
Friedhof als konkrete Maßnahmen umzusetzen.

Beratung und Beschlussfassung der auszuführenden Maßnahmen für den Beitritt
zum Kommunalen Klimapakt (KKP)

Der Ortsgemeinderat spricht sich für folgende Maßnahmen aus:
- mehr Fahrradmobilität in den Kommune;
- Stromverbrauch reduzieren;
- Klimafreundliche Bauleitplanung;
- Eigene EE-Anlagen bauen und betreiben oder sich daran beteiligen;
- Etablierung bzw. Erhöhung der Hitze – und Dürreversorgung;

Beschluss der Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge der
Ortsgemeinde Glan-Münchweiler

Dem Entwurf der Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge der Ortsgemeinde
Glan-Münchweiler wird in vorgelegter Form zugestimmt und zum 01.05.2023 verab-
schiedet.

Vorausleistung wiederkehrende Beiträge für den Ausbau Marktstraße und Von-der-
Leyen-Straße

Für die wiederkehrenden Beiträge Ausbau Marktstraße und Von-der-Leyen-Straße wer-
den im Jahr 2023 monatliche Vorausleistungen festgesetzt.

Erstellung einer Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen
Wahlperiode 2024-2028

a) Der Ortsgemeinderat beschließt, die Wahl per Akklamation durchzuführen.
b) Der Ortsgemeinderat beschließt, dass die vorgeschlagenen Personen, wie in der

Anlage beigefügt, in die Vorschlagsliste der Schöffen aufgenommen werden.
Beratung und Beschlussempfehlung wegen Bürgersteig Von-der-Leyen-Straße

Der Ortsgemeinderat folgt der Empfehlung von dem Bau- und Planungsausschuss und
verzichtet auf den Gehweg in der Von-der-Leyen-Straße entlang des Parks. In die Aus-
schreibung aufzunehmen ist mittig im Bereich der anzulegenden Parkplätze die Errich-
tung eines Wasser- und Abwasseranschlusses.

Beratung und Beschlussfassung wegen Lastbegrenzung Brücken Über A 62
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal möge einen Termin mit der Autobahn GmbH und
sonstigen Beteiligen vereinbaren, um die entstandenen Fragen zu klären, ggf. auch
durch eine Erhöhung der Traglast bei einer evtl. anstehenden Sanierung einer der bei-
den Brücken durch die Autobahn GmbH.

BEKANNTMACHUNG
AmMittwoch, den20.09.2023, um19:00Uhr, findet imSaal desDorfgemeinschafts-
hauses, Schulstraße 1, 66907 Glan-Münchweiler eine Sitzung des Bau- und Pla-
nungsausschusses der Ortsgemeinde Glan-Münchweiler statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Vorberatung der Haushaltsplanung 2024
2.  Informationen zum aktuellen Sachstand Ausbau B423
3.  Information zur Erweiterungsplanung Kita
4.  Information zum Sachstand NBG Dorfmitte
5. Information zum Sachstand NBG Galgenberg III
6.  Entscheidung über das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 BauGB

Glan-Münchweiler, den 7. September 2023
gez. Karl-Michael Grimm, Ortsbürgermeister
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Gries

„Kummsches-Nohmiddah“
am Freitag, 15.September 2023 ab 14:30 Uhr in der Sportsbar im Sportheim
Die Vorstandschaft des TuS Gries
*** Meisterschaftsfeier***
am Samstag, 16.September 2023 ab 19:00 Uhr im Sportheim des TuS Gries
Eingeladen sind alle Spieler, Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner des Ver-
eins.

Herschweiler-Pettersheim

Kerwe in Herschweiler-Pettersheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr verehrte Gäste und Besucher,
Am 3. Septemberwochenende wird in unserer Gemeinde Herschweiler-Pettersheim die
traditionelle Kerwe gefeiert.
Die Kerwe ist immerwieder ein guterGrund Freundeund Familie einzuladen, umgemein-
sam zu Feiern. Ich lade Sie alle ganz herzlich zum Mitfeiern ein und wünsche uns allen,
auch im Namen der Ortsgemeinde, ein paar schöne gemeinsame unbeschwerte Stun-
den mit der Familie, mit Freunden, mit allen Gästen und Besuchern. Für Ihren Kerwebe-
such ist alles vorbereitet und auch die örtliche Gastronomie freut sich auf ihren Besuch.

Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 20.09.2023, um 19:00 Uhr, findet imSaal des Gemeinde- undVer-
einshauses, Am Schäfergarten 12, 66909 Herschweiler-Pettersheim eine Sitzung
des gem. Kindergartenausschusses Ortsgemeinden Herschweiler-Pettersheim, Krot-
telbach und Langenbach der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  SJK 2022 - Sanierung und Erweiterung des Kita-Sportraumes

a) Planungsstand Kita-Sanierung
b) Optionale Planung
c) Kostenkalkulation

2.  Vergabe von Planungsleistungen
3.  Kita-App
4. Informationen

Herschweiler-Pettersheim, den 7. September 2023
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

Hüffler

Wir suchen für unser DGH (Dorfgemeinschaftshaus)-Team
Unterstützung!
Wir benötigen ab sofort eine zuverlässige Reinigungsaushilfekraft bis zu 8 Std. pro
Woche.
Bei Interesse bitte Mail an: bgm(at)ortsgemeinde-hueffler.de oder telefonisch unter
0172-1360660

Krottelbach

Pensionärverein
Der Unterhaltungsnachmittag für den Monat September findet am Donnerstag, 21. Sep-
tember 2023, ab 14:30 Uhr auf dem „Hohen Fels“ in Krottelbach statt. An diesem Nach-
mittag hält Diakon Horn einen Vortrag. Über ein zahlreiches Kommen freuen wir uns.
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
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Pfälzerwaldverein OG Krottelbach
Die Septemberwanderung am 17.09.2023 führt uns zum Stadtweiher in Baumholder.
Geplant ist eine mittelschwereWanderungvon ca. 6,5 km. Alternativ dazu kann eine kur-
zeStrecke rund um den Weiher (ca. 800 m) mit schöner Aussicht, Sitzgelegenheiten und
Kiosk erwandert werden. Abfahrt mit PKW ist um 13:30 Uhr am Buswendeplatz. Ab-
marsch am Rathaus in Baumholder um 14:00 Uhr. Die Rückkehr in Krottelbach ist für ca.
17:00 Uhr vorgesehen.

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 20.09.2023, um 19:00 Uhr, findet imSaal des Gemeinde- undVer-
einshauses, Am Schäfergarten 12, 66909 Herschweiler-Pettersheim eine Sitzung
des gem. Kindergartenausschusses Ortsgemeinden Herschweiler-Pettersheim, Krot-
telbach und Langenbach der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  SJK 2022 - Sanierung und Erweiterung des Kita-Sportraumes

a) Planungsstand Kita-Sanierung
b) Optionale Planung
c) Kostenkalkulation

2.  Vergabe von Planungsleistungen
3.  Kita-App
4. Informationen

Herschweiler-Pettersheim, den 7. September 2023
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

Langenbach

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 20.09.2023, um 19:00 Uhr, findet imSaal des Gemeinde- undVer-
einshauses, Am Schäfergarten 12, 66909 Herschweiler-Pettersheim eine Sitzung
des gem. Kindergartenausschusses Ortsgemeinden Herschweiler-Pettersheim, Krot-
telbach und Langenbach der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  SJK 2022 - Sanierung und Erweiterung des Kita-Sportraumes

a) Planungsstand Kita-Sanierung
b) Optionale Planung
c) Kostenkalkulation

2.  Vergabe von Planungsleistungen
3.  Kita-App
4. Informationen

Herschweiler-Pettersheim, den 7. September 2023
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
gem. § 3 Abs. 2 BauGB
-Beteiligung der Öffentlichkeit-
Bebauungsplan „Auf der Platte“ der Ortsgemeinde Langenbach
Der Ortsgemeinderat Langenbach hat in seiner Sitzung am 29.09.2021 den Aufstel-
lungsbeschluss zum Bebauungsplan „Auf der Platte“ gefasst. Nunmehr erfolgt die Be-
teiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes kann den Lageplänen entnommen werden.
Der Geltungsbereich des Baugebietes grenzt im Norden an die Bergstraße an.
Der Planentwurf sowie die textlichen Festsetzungen, die Begründung und der Umwelt-
bericht liegen bei der Verbandsgemeinde Oberes Glantal im Gebäude Rathaus Wald-
mohr, Zimmer Nr.W1-2.04, Rathausstraße 14,Waldmohr in der Zeit vom 25.09.2023 bis
25.10.2023 zu jedermanns Einsicht aus. Die Einsichtnahme kann zu den allgemeinen
Dienstzeiten von montags bis mittwochs von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr
bis 16:00 Uhr, sowie donnerstags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis
18:00 Uhr und freitags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr erfolgen.
Weiterhin können die Unterlagen im Internet unter https://www.vgog.de/auslegungen
und im Geoportal des Landes Rheinland-Pfalz https://www.geoportal.rlp.de eingese-
hen werden.
Gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen bei der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal mündlich, per E-Mail (vg-oberes-glantal@poststelle.rlp.de) oder per Post (Post-
anschrift: Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-
Kübelberg)zum Bebauungsplan eingereicht werden. Nicht fristgerecht, d.h. nach dem
25.10.2023 abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über ein-
gegangenen Stellungnahmen nicht berücksichtigt werden.

Langenbach, den 16.09.2023
gez. Schneider, Ortsbürgermeister

Schalten Sie eine Anzeige!
Melden Sie sich bei uns unter 06381 86 22, wb-kusel@mediawerk-suedwest.de

www.wochenblatt-reporter.de
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Ohmbach

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 28.09.2023, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Heimat- und Kul-
turtreffs, Höferstraße 16, 66903 Ohmbach  eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Ohmbach statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 1 und 2 – öffentlich.

Tagesordnung:
nicht öffentlich
1.  Vertragsangelegenheit
2.  Personalangelegenheit
öffentlich
3.  Bebauungsplan Freiflächen-Photovoltaikanlage

Aufstellungsbeschluss
4.  Winterdienst 2023/2024
5.  Informationen
6.  Einwohnerfragestunde
     (Hinweis zu TOP 5 – Einwohnerfragestunde
      Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fragen aus dem Be-

reichder öffentlichenVerwaltung stellen sowieAnregungenundVorschlägeunter-
breiten. Wer von dieser Möglichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten, die
Fragen spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei Ortsbürgermeis-
ter Gerhard Kauf oder Vertreter im Amt einzureichen.)

Ohmbach, den 5. September 2023
In Vetretung:
gez. Arno Becker,1. Beigeordneter

Schönenberg-Kübelberg

2.WeinwanderunginSchmittweileramSamstag,23.September2023
Nach dem gelungenen Start im letzten Jahr, ist es bald wieder soweit!
Der Pensionärverein Schmittweiler lädt ein, zur 2. Weinwanderung
rund um Schmittweiler.
Was wird sich bei der 2. Weinwanderung ändern?
Wirwerdengegenüber demVorjahr, deutlichmehrWein vorhalten, da-
mit keiner verdursten muss!
Außerdemerstrahlt die historischeRehbrünnchenanlage–auchdurch
den tatkräftigenehrenamtlichenEinsatzeinigerVereinsmitgliederund
Gönner- im neuen Look (1.Weinstand). Schaut doch mal vorbei!
DieWanderungbeginnt ab13Uhr, amEndederStraßeAmKlingbach.

Der Wanderweg wird von Natur, kurzen Strecken und einem besonderen Maß an Wein-
auswahl geprägt sein. Parkmöglichkeiten sind auf dem Kerweplatz inSchmittweiler ein-
gerichtet. Der Weg wird ab dem Parkplatz ausgeschildert sein. Es werden 4 Weinstände
eingerichtet; an der ersten Station befindet sich die Hauptkasse, an derer ein Weinbon
über den gewünschten Wert gekauft werden kann (Nachkauf/Rückgabe möglich). Die
Weinstände sind bis 17 Uhr geöffnet. Im Anschluss an die Wanderung findet im Bürger-
haus Schmittweiler ein Weinfest statt. Das Bürgerhaus ist ab 16 Uhr geöffnet. Im Bürger-
haus werden neben den Weinen und anderen Getränken auch Flammkuchen, Speckwaf-
feln und Rostwürste im Weck angeboten. Der Streckenverlauf kann auch auf unserer Fa-
cebook-Seite (Suche nach „Weinwanderung Schmittweiler“) eingesehen werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 21.09.2023, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Bürgerhauses
Schmittweiler, Höcherbergstraße2, 66901Schönenberg-Kübelberg eineSitzungdes
Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 14 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Verpflichtung eines nachrückenden Ratsmitgliedes
2. Neubesetzung der Ausschüsse

Nachwahl
a) eines Mitgliedes des Ausschusses für soziale Angelegenheiten
b) eines Mitgliedes des Rechnungsprüfungsausschusses
c) eines stellvertretenden Mitgliedes für den Marktausschuss

3. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2020 der Ortsge-
meinde Schönenberg-Kübelberg
Vollzug der §§110 ff. GemO; Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses
2020 der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg sowie Entlastung des Orts-
bürgermeisters und der Beigeordneten der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübel-
berg sowie Entlastung des Bürgermeisters und der Beigeordneten der Ver-
bandsgemeinde.
a) Bekanntgabe der Jahresrechnung
b) Bericht über die Prüfung der Belege
c) Feststellung des Jahresabschlusses 2020
d) Entlastungserteilung

4.  Haus am See;
Projektstand

5.  Aufhebungssatzung „Elisabethenstraße - Lehmengarten - Am Kirchberg“
a) Beschlüsse über die eingegangenen Stellungnahmen während der früh-

zeitigen Beteiligung
b) Beteiligung der Öffentlichkeit § 3 Abs. 2 BauGB und  Behörden § 4

Abs.2 BauGB
6.  Umbau und Erweiterung Kita Regenbogen

- Auftragsvergabe Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten sowie Kücheneinrichtung
7.  Bebauungsplan „An der Festwiesenstraße - 3. Änderung und Erweiterung“;

Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen während der
frühzeitigen Beteiligung

8.  Protestantische Kindertagesstätte „Regenbogen“ Schönenberg;
Information

9. Information über eine getroffene Eilentscheidung (Blitzschutzanlage Kita
Schönenberg)

10. Begehung der Bürgerhäuser - Information über die bereits durchgeführten
Maßnahmen

11. Winterdienst 2023/2024
12. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. §94 Abs. 3 GemO
13. Informationen
nicht öffentlich
14.  Niederschlagung von Forderungen

Schönenberg-Kübelberg, den 7. September 2023
gez. Thomas Wolf, Ortsbürgermeister
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BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 18.09.2023, um 18:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses,
Rathausstr 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg  eine Sitzung des Rechnungsprüfungs-
ausschusses der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 2 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Vorstellung des Jahresabschlusses 2020
nicht öffentlich
2.  Belegprüfung zum Jahresabschluss 2020
öffentlich
3.  Beratung und Beschlussempfehlung zum Jahresabschluss 2020;

Vollzug der §§110 ff. GemO; Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses
2020 sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters und der Ortsbeigeordneten und
Entlastung des Bürgermeisters und der Beigeordneten der Verbandsgemeinde

Schönenberg-Kübelberg, den 7. September 2023
gez. Michael Wilhelm, Vorsitzender

Steinbach am Glan

Dieter Burgard zu Besuch im Jüdischen Museum
Der ehemalige Beauftragter der Ministerpräsidentin für jüdisches Leben und Antisemi-
tismusfragen des Landes Rheinland-Pfalz (2018 – 2022) Dieter Burgard (im Bild vorne
rechts) war mit seiner Ehefrau nach Steinbach am Glan gekommen. Zuvor war der frühe-
re Landtagsabgeordnete acht Jahre lang Bürgerbeauftragter des Landes Rheinland-
Pfalz. Neben dem aus Wittlich angereisten Ehepaar konnte der 1. Vorsitzende des Hei-
matvereins Josef Wintringer die befreundeten Musiker Rebecca Rust und Friedrich Edel-
mann aus Rhodt unter Rietburg, die beiden früheren Bürgermeister der Verbandsge-
meinde Glan-Münchweiler Klaus Müller und Klaus Schillo, Markus Bauer Kulturhistori-
schen Verein „Gericht Kübelberg“  aus Brücken sowie den stellvertretenden Vereinsvor-
sitzenden Stefan Weißbrodt mit Ehefrau Ramona, den Schriftführer Werner Urschel und
den Beisitzer Gerhard Jung begrüßen. Dieter Burgard berichtet über seine Tätigkeit als
Antisemitismusbeauftragter und gab zu verstehen, dass die Antijüdischen Attacken in
den letzten Jahren insbesondere durch rechte Gruppen und Personen stark zugenom-

men hätten. Es sei wichtig diesen Tendenzen entschieden entgegenzuwirken. Dieter
Burgard zeigte sich beeindruckt von dem kleinen Museum und auch von dem jüngst er-
öffneten Themenwanderweg „Jüdische Kultur“ als Bestandteil des begehbaren Ge-
schichtsbuches der Verbandsgemeinde Oberes Glantal. Er merkte an, dass die Aufklä-
rungs- und Erinnerungsarbeit mit der Einrichtung in Steinbach am Glan und den sonsti-
gen Aktivitäten des Vereins ein wertvoller Beitrag gegen den Antisemitismus darstellt.
Einen breiten Raum des Treffens nahm die Diskussion über die Verlegung von Stolper-
steinen und der unterschiedlichen Ansichten dazu ein.         

Wahnwegen

Grußwort zur Waweer Kerb
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sehr geehrte Gäste,
ein Jahr ist schon wieder vergangen. Vom 22.09.2023 bis zum
26.09.2023 feiern wir in Wahnwegen Kerwe. Hierzu lade ich Sie herzlich

ein. Das diesjährige Kerweprogramm bietet wieder Unterhaltung für Jung und Alt und
die Dorfkneipe ist wie immer geöffnet. Auch der Rummelplatz am Bauhof sorgt bei
den kleinsten Kerwebesuchern in diesem Jahr wieder für viel Vergnügen.
An dieser Stelle möchte ich mich vorab für die Mithilfe aller Beteiligten bedanken die
es möglich machen, diesen Brauch zu erhalten. Es freut mich sehr, dass sich auch in
diesem Jahr wieder „Straußbuwe unStraußmäd“ zusammengefunden haben, um die
Kerwe in Wahnwegen zu feiern.
Schöne Kerwetage wünscht
Ortsbürgermeister René Morgenstern

BEKANNTMACHUNG
AmMontag, den18.09.2023, um19:00Uhr, findet imSaal desEv.Gemeindehauses,
Friedhofstraße 8a, 66909 Wahnwegen eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Orts-
gemeinde Wahnwegen statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 6– öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Ausbau Bergstraße

a) Planungsvorstellung Verkehrsanlage
b) Oberflächenentwässerung Außengebiet und Straße

2.  Vorbereitende Untersuchungen und Trägerbeteiligung Sanierungsgebiet
3.  Umgestaltung Spielplatz
4. Ausbau Heidestraße

Eilentscheidung zur Beauftragung von Ergänzende Untersuchungen Baugrund
5. ErrichtungderAnstaltdesöffentlichenRechts„KommunaleEnergieWahnwegenAöR“
nicht öffentlich
6.  Vertragsangelegenheiten

Wahnwegen, den 7. September 2023
gez. René Morgenstern, Ortsbürgermeister

Waldmohr

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 26.09.2023, um 19:00 Uhr, findet im Festsaal des Bürgerhauses,
Saarpfalzstraße 12 66914 Waldmohr eine Sitzung des Kultur-, Sozial- und Sportaus-
schusses der Stadt Waldmohr statt.
Die Sitzung ist nichtöffentlich.

Tagesordnung:
nicht öffentlich
1.  Kulturprogramm 2023
2.  Ideen für Kulturprogramm 2024
3.  Ticketverkauf
4.  Verschiedenes

Waldmohr, 7. September 2023
gez. Werner Braun, Beigeordneter
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Sängervereinigung Waldmohr e.V.
Endlich singen wir wieder
- Gastsänger willkommen -
Die Ferienzeit ist vorbei! Das hat auch sein Gutes, denn dann gehen die Chorproben
beim Westricher Madrigalchor weiter. Die Sängerinnen und Sänger freuen sich schon
darauf, denn  die MISA CRIOLLA , mit der der Chor im Sommer 2022 sein 150jähriges
Jubiläum gefeiert hat, wird wieder ins Programm aufgenommen - auf vielfachen Wunsch
des Publikums und der Sänger. Die Musiker sind engagiert und freuen sich schon da-
rauf, inWaldmohr zu konzertieren. Das Konzert ist fürSonntag, den 17.12.2023 geplant.
Da die Messe selbst relativ kurz ist, werden noch weihnachtliche Lieder ausSüdamerika
und Spanien vorbereitet.
Wer Lust hat, dieses sehr attraktive Programm mitzusingen, ist herzlich eingeladen. Die 
Proben sind donnerstags von 19.30 bis 21.00 Uhr im Probenraum im Bürgerhaus, Saar-
pfalz-Str. 12 in Waldmohr. Gastsänger dürfen unentgeltlich mitsingen, am besten gleich
am kommenden Donnerstag, wobei gerne erstmal geschnuppert werden darf. Anmel-
dung ist nicht erforderlich, für weitere Infos rufen Sie Frau Roth an, Tel.: 06373-1336.

Pilzexkursion
Am Sonntag, den 24. September um 14.00 Uhr
Treffpunkt: Dörrbergweiher
Referent: Harry Regin – Pilzsachverständiger der deutschen Gesell-
schaft für Mykologie

Bei der ca. 3 stündigen Pilzwanderung Waldmohr suchen wir einheimische Pilzarten.
Harry Regin stellt Speisepilze, aber auch giftige und genießbare Arten, bei denen es zu
Verwechslungen kommen könnte vor.  Mitzubringen sind auf jeden Fall festes Schuh-
werk, ein Körbchen, ein Messer und eventuell vorhandene Literatur. Bitte auf keinen Fall
Plastiktüten mitbringen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Voranmeldung bei Kleeblatt Wald-
mohr, Tel.: 06373 891235

Ökumenischer Pflegeverein Waldmohr e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung mit Satzungsänderung

Hiermit werden die Mitglieder des Ökumenischen Pflegeverein Waldmohr e.V. herzlich
zur Mitgliederversammlung mit Satzungsänderungen am Donnerstag, den 05.10.2023,
Beginn 19.00 Uhr, in das Bürgerhaus der Stadt Waldmohr eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Satzungsänderungen
5. Verschiedenes
Zu Tagesordnungspunkt 4 die Satzungsänderungen:
2.2) Zwecke des Vereins sind:
a) die Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens in der Kranken-, Alten- und

Familienpflege (§52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 AO).
b) die Jugend- und Altenhilfe (§52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 AO).
c) die Förderung des Sports (§52 Abs. 2 Satz 1 Nr.21 AO) für Menschen mit und ohne

Behinderung.
3b) durch Maßnahmen und Veranstaltungen zur Erhaltung und Förderung des körper-

lichen, seelischen und geistigen Wohlbefindens:
a. durch Anleitung der Vereinsmitglieder zur regelmäßigen sportlichen Betätigung,
b. durch Organisation eines geordneten Sport-, Spiel-, Kurs- und Übungsbetriebs in den

Bereichen des Freizeit-, Breiten-, Rehabilitations- und Präventionssports,
c. durch Beteiligung bzw.Teilnahme an Kooperationen undSpielgemeinschaften sowie

an sportspezifischen und allgemeinen Vereinsveranstaltungen.
§ 5 Beitragsleistungen und Pflichten
(1) Von allen Mitgliedern wird ein Grundbetrag erhoben. Der Grundbetrag ist ein Fami-
lienbeitrag und als Jahresbeitrag zu entrichten.
(2) Über die Höhe des Grundbeitrags entscheidet die Mitgliederversammlung (aktuell
24,00 Euro).
(3)Von Mitgliedern, die die angebotenenSportmöglichkeiten (vgl. oben § 2 Abs.3b) nut-
zen wollen, ist ein Zusatzbeitrag zu entrichten. Der Zusatzbeitrag ist kein Familienbei-
trag, sondern wird personenbezogen erhoben.
(4) Über die Höhe des Zusatzbeitrags entscheidet ebenfalls die Mitgliederversamm-
lung. Auch der Zusatzbeitrag ist ein Jahresbeitrag aktuell ebenfalls 24,00 Euro). Eine
Kündigung des Zusatzbeitrags ist nur möglich zum Jahresende. Die Kündigungsfrist be-
trägt 3 Monate zum Jahresende.
(5) Der Jahresgesamtbeitrag (Grundbeitrag, evtl. zuzüglich des Zusatzbeitrags) ist bis
spätestens 28. Februar eines jeden Jahres fällig und muss bis dahin auf dem Konto des
Vereins eingegangen sein. Von Mitgliedern, die dem Verein eine SEPA-Lastschrift erteilt
haben, wird der Beitrag zum Fälligkeitstermin eingezogen.
Fragen zu den anstehenden Satzungsänderungen können schriftlich oder auch telefo-
nisch (01791623098) bis sechs Werktage vor der Mitgliederversammlung beim 1. Vor-
sitzenden Lutz Bockhorn eingereicht werden.
Gez. Lutz Bockhorn, 1. Vorsitzender

Neue AED für die First Responder der Feuerwehr Waldmohr
Fast auf den Tag genau quasi zum 12.  Geburtstag erhielten die First Responder der Feu-
erwehr Waldmohr zwei neue Automatische Externe Defibrillatoren (AED). Die beiden
neuen Geräte entsprechen logischer Weise dem aktuellen Stand der Technik und kön-
nen mit den so genannten Profigeräten der Berufsretter Im Umkreis konnektiert werden.
In der Regel sind die First Responder 7 bis 10 Minuten vor den Berufsrettern vor Ort und
können so direkt, z. B. eine lebensrettende Herzdruckmassage sowie eine Beatmung
vor dem Eintreffen des Rettungsdienstes beginnen. Die neuen Geräte, genannt Corpul-

sAED, sind vom gleichen Hersteller wie die mobilen EKG-Geräte (mit integrierten Defi-
brillator) im Rettungswagen. Das heißt: haben die First Responder mit der Wiederbele-
bung begonnen und bereits ihren AED eingesetzt können die aufgeklebten Therapiee-
lektroden am Patienten verbleiben und werden nur vom “kleinen Bruder„ abgezogen
und am „großen“ Gerät eingesteckt (konnektiert) werden ohne dass hier ein Zeitverlust
entsteht oder die Wiederbelebung unterbrochen werden muss. Die großzügige Spende
der beiden Geräte kam von dem Waldmohrer Bürger Werner Schneider der an Ostern
2022 miterleben musste, wie seinVater kurz vorm Aufbruch zum gemeinsamen Osteres-
sen mit einem Kollaps zusammenbrach. Schnell vor Ort war Stefan Reichhart, der neben 
Michael Bauer, Kai LehmannTimoScholtka und  JonasTuros als First Responder inWald-
mohr bestellt ist und parallel zum Rettungsdienst alarmiert wurde. Schon damals führte
Stefan Reichhart einen AED älterer Bauart mit, der glücklicherweise nicht eingesetzt
werden musste. Werner Schneider war von dem Einsatz des First Responders so über-
zeugt, dass er das Team unterstützen wollte und nun den First Respondern diese beiden
modernen Geräte zur Verfügung stellte. Aufgrund der langen Lieferzeit wurden die Gerä-
te Ende August ausgeliefert, durch einen Vertriebspartner vor Ort eingewiesen und
konnten am Sonntag den 03.09.2023 am Tag der offenen Tür im Beisein von Werner
Schneider und seiner Familie an den Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Waldmohr
übergeben werden. Den Betrag für die beiden Geräte im Gesamtwert von rund 4.400,00
Euro stockte Werner Schneider auf 5.000,00 Euro für weiteren feuerwehrtechnischen
Bedarf auf. Die beiden Geräte wurden von Wehrführer und 1. Vorsitzenden des Förder-
vereins Marcel Roth an Michael Bauer und Stefan Reichhart übergeben die die beiden
Geräte ab sofort bei Notfällen mitführen. Unser Bild zeigt die Übergabe am Tag der offe-
nen Tür

v. l. n. r.: Marcel Roth, Stefan Reichhart, Werner Schneider, Jonas Turos, Michael Bauer
und Kai Lehmann. Text: Stefan Reichhart Bilder: Philip Zimmer

Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
17.09.2023 (15. So. n. Trinitatis), 9.00 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler, mit De-
kan Lars Stetzenbach (Teesgespräche im Anschluss)
17.09.2023 (15. So. n. Trinitatis), 10.10 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler, mit Dekan
Lars Stetzenbach
Konfirmandenarbeit:
19.09.2023, 15.30 - ca. 17.00 Uhr, Prot. Pfarrhaus Glan-Münchweiler, Konfizeit der ge-
meinsamen Konfirmandengruppe
23.09.2023, 10.00 - ca. 16.00 Uhr, Besuch der gemeinsamen Konfirmandengruppe
beim Dekanats-Konfitag 2023 in Kusel
Frauenkreisarbeit Glan-Münchweiler:
20.09.2023, 15.00 - ca. 17.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Glan-Münchweiler
(Schulstr. 1), Bingonachmittag
Kontakt und Terminvereinbarung:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
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Pfarrer Christoph Bröcker,Tel. 06383-470
Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
17.09. 10:30 Uhr Gottesdienst
Dunzweiler
-------
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00
Uhr oder unter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag, 17.09.2023 10.00 Uhr: Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee
Mittwoch, 20.09.2023 15:30 Uhr: Gottesdienst im Haus am Schachenwald
Freitag, 22.09.2023 17:00-19:00 Uhr: Spielenachmittag für alle Interessierten im Ge-
meindehaus
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Saarpfalzstraße 16a,Waldmohr, Tel. Nr.: 06373-9312: diens-
tags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und freitags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Pfarrerin
Mohrbacher ist auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar.

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 15. September
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 17. September
9 Uhr Langenbach + Krottelbach
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim + Ohmbach
Freitag, 22. September
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 24. September
10.00 Uhr Herschweiler-Pettersheim (zentral) mit Abendmahl
Termine
Mischkan – Gemeinsam kochen
Samstag, 16. September, 17 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim (Anmeldung
bei Andreas Horn: 0151 22117713)
Bibelgesprächskreis
Dienstag, 19. September, 20 Uhr, Gemeindehaus Ohmbach
Girls Club (Für Mädchen von 6 bis 12 Jahre)
Mittwochs, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Lisa Hol-
linger (0163 9707436) und Andreas Horn (0151 22117713 )
Mosaik (Für Jugendliche von 12 bis 16 Jahre)
Mittwochs, 19 bis 21 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Andreas
Horn (0151 22117713)
Jungschar (Für Jungen von 7 bis 12 Jahre)
Freitags, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Andreas
Horn (0151 22117713)
Kleidersammlung „Licht im Osten“
25. bis 30. September – nähere Infos im Gemeindebrief
Aktuelle Termine und Infos finden Sie auch auf www.kirche-hp.de/termine
Offene Kirche
Montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr ist die Kirche in Herschweiler-Pettersheim für
Zeiten der Stille und des Gebets geöffnet.
Kontakt: Pfarramt Herschweiler-Pettersheim
Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de
www.kirche-hp.de, https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Freitag, 15.9.2023
16:30 Uhr       Gemeinsamer Konfi-Tag in Schönenberg
Sonntag, 17.9.2023
10:00 Uhr       Gottesdienst in Gries mit Taufen von Marlon Lio Rensch und Ida Becker
Sonntag, 24.9.2023
10:00 Uhr       Gottesdienst in Miesau mit Taufen von Yara Fausten und Thilo Hüttel
Von 2. bis 7. Oktober findet in unseren Gemeinden die alljährliche Bethelsammlung-
statt. In der Zeit von 9 bis 19 Uhr können Sie täglich Ihre Kleiderspenden in der Garage
hinterm Pfarrhaus in Miesau abgeben. Bethelsäcke erhalten Sie im Pfarramt und in den
Kirchen.Gerne könnenSie aucheigene stabile Plastiktütenverwenden. ImVorausvielen
Dank für Ihre Spenden.
Öffnungszeiten: Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr
bis 12 Uhr geöffnet. Pfarrerin Irena Weber (geschäftsführende Pfarrerin) ist unter der
Nummer 0157-85509688zuerreichen. Ansprechpartner sind auchdie gewählten Pres-
byter/innen aus Miesau und Gries.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de, eMail: pfarramt.miesau@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 15.09.
19.00 Uhr Kirche und Kino! Der Eintritt ist frei!
Folgender Film wird gezeigt:  Tom und Hacke
Nähere Informationen unter 06826-3613 oder 06373-9090
Samstag, 16.09.
11.00 Uhr Taufgottesdienst
Sonntag, 17.09.
Achtung geänderte Gottesdienstzeit!
09.30 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl, zeitgleich Kindergottesdienst
Nach dem Gottesdienst ein kleiner Umtrunk im Gemeindehaus, für die Jubilare und ihre
Familien.
12.00 Uhr Ökum. Friedensgebet vor dem Rathaus
Donnerstag, 21.09.
15.00 Uhr Mittlere Generation
Wir basteln Herbstdekoration für Haus und Garten!
17.00 Uhr Bible Art Journaling
Nähere Information gibt es bei Dorothee Hauck, Tel. 06373-8963048 oder per Mail do-
rothee.hauck@gmx.net
Unsere Bürozeiten sind dienstags und donnerstags von 09. – 12.00 Uhr sowie donners-
tags von 15.30 – 17.00 UhrTelefon: 06373-3256. 
E-Mail: pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de 
Pfarrerin Elisabeth Wirtgen erreichen Sie immer sonntags nach dem Gottesdienst bzw.
unter folgender Tel.-Nr. 06332/487699 oder per Mail: wizwei@t-online.de
Alle weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.prot-kirche-schoe-
nenberg.de oder unserer neuen APP: https://prot-kirche-schoenenberg.meinegemein-
de.digital

Kirche und Kino
Der Eintritt ist frei! Wollen Sie spannende, unterhaltsame, wertvolle,
kurzweilige und anspruchsvolle Filme sehen? Wollen Sie sich mit an-
deren Zuschauern unterhalten und Eindrücke austauschen? Dann
sind Sie bei „Kirche und Kino“ richtig!
15. Sep. Film: Tom und Hacke - FSK6

An „Tom Sawyer und Huckleberry Finn“ angelehnte Geschichte der Freundschaft zweier
Jungen in Bayern kurz nach demZweitenWeltkrieg. Abenteuer mit Krimielementen. Tho-
mas Sojer lebt nach dem Tod seiner Eltern bei seiner Tante, die ihn und ihren eigenen
Sohn mit Näharbeiten über die Runden bringen muss. Beim Versuch sich eine Stein-
schleuder zu basteln macht Tom die lebenswichtige Nähmaschine kaputt. Während ei-
nes nächtlichen Abenteuerausfluges auf den Friedhof beobachtet Tom zusammen mit
seinem Freund Hacke einen Schwarzmarkt- Deal mit Zigarettenstangen, bei dem der
stadtbekannte Gauner und Schwarzhändler Ami-Joe seine Finger im Spiel hat. Tom und
Hacke werden dabei Zeugen, wie Joe im Streit einen Mann umbringt. Aus Furcht vor Joes
Rache machen sie den gemeinsamen Schwur, dass sie über den beobachteten Mord
schweigen werden. Das stürzt vor allem Tom in ziemliche Gewissensnot, zumal dem un-
schuldigen Altpapierhändler und Saufbold Muffler die Tat angehängt wird. Was Tom
aber ebenso bedrückt, ist die große Not, die er durch das Beschädigen der Nähmaschi-
ne zu Hause verursacht hat. Denn ein Ersatzteil zu bekommen ist in der Nachkriegszeit
aussichtslos – und eine neue Nähmaschine ist unbezahlbar. DochTom hat da eine Idee:
Wenn er Joe die wertvollen Zigarettenstangen abluchsen könnte, dann hätte er das Geld
für eine neue Nähmaschine … Gemeinsam mit seinem Freund Hacke geht Tom auf die
lebensgefährliche Jagd nach dem „Schatz“.
Wo:    Gemeindesaal Prot. Kirchengemeinde Schönenberg/Kübelberg
Zeit:   19:00 Uhr
Nähere Informationen unter 06826/3613 oder 06373/9090

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 16. September
18.00 Uhr Vorabendmesse Glan-Münchweiler
Sonntag  17. September
08.45 Uhr  Sonntagsmesse Reichenbach-Steegen
10.30 Uhr Sonntagsmesse Kusel
18.00 Uhr Wohnzimmer-Gottesdienst Kusel
Dienstag 19. September
18.00 Uhr Werktagsmesse                           Remigiusberg
Mittwoch 20. September
08.30 Uhr Rosenkranzgebet                        Nanzdietschweiler
09.00 Uhr Werktagsmesse                           Nanzdietschweiler
Donnerstag 21. September
17.30 Uhr    Anbetung Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Festtagsmesse Glan-Münchweiler    
Freitag 22. September
09.00 Uhr Werktagsmesse                            Kusel
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/43717-0  
Homepage: Pfarrei-Kusel.de
Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Gemeindereferent Michael Huber, Gemeindereferent Philipp
Ochsner
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Sofern eine Zustellung des Amtsblattes aufgrund von unvorhersehbaren Störungen nicht erfolgt sein sollte, kann das je-
weils aktuelle Amtsblatt in derVerbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal sowie bei derSÜWEVertriebs- und Dienstleis-
tungsgesellschaft mbH & Co. KG in Ludwigshafen bezogen werden.

16. September 2023 Seite 15AMTSBLATT



obg_hp16_amtsb.16

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Samstag, 16. September:
16.30 Uhr Dunzweiler       Eucharistische Anbetung
17.00 Uhr Dunzweiler       Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr Waldmohr       Messfeier am Vorabend
Sonntag, 17. September:
09.00 Uhr Ohmbach          Messfeier
10.30 Uhr Sand                   Messfeier
13.00 Uhr Schmittweiler ökum. Gottesdienst zur Hofkerwe
Montag, 18. September:
09.00 Uhr Schmittweiler Requiem für alle Verstorbenen, Gefallenen und Vermissten
                                                der Gemeinde Schmittweiler
Mittwoch, 20. September:
08.30 Uhr Kübelberg         Messfeier
15.30 Uhr Schönenberg  Wortgottesfeier im CTS Seniorenheim
Donnerstag, 21. September:
18.30 Uhr Waldmohr      Messfeier
Freitag, 22. September:
18.30 Uhr Schmittweiler  Messfeier
Samstag, 23. September:
17.00 Uhr Elschbach         Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr Brücken           Messfeier am Vorabend
Sonntag, 24. September:
09.00 Uhr Breitenbach     Messfeier
10.30 Uhr Sand                Messfeier
KAB Brücken
DasnächsteTreffender KAB-Brücken findet amMontag, 25.September um18.30Uhr im
Pfarrheim in Brücken statt. Dazu ergeht, auch an Nichtmitglieder, herzliche Einladung.
Krippenspiel 2023 in Brücken
Wer macht mit? Wir suchen noch Unterstützer und Helfer. Bitte im Pfarrbüro melden!
Pfarrbüro geschlossen!
Bitte beachtenSie, dassdasPfarrbüro amDienstag, den26.September geschlossen ist!
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag, Donnerstag: 16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
17.09.2023 10.00 Uhr Gottesdienst
Jeden Dienstag 18:45 Uhr Chor
Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de
Gemeindepastor Christoph Habeck
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Sonntag, 17.09.
Altenkirchen 11:00 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl
und Kirchenchor.
Dienstag, 19.09.
Brücken 18:30 Uhr  Friedensgebet in der Prot. Kirche.
Gemeindeveranstaltungen: 
Freitag, 15.09.
Altenkirchen 10:00 – 11:00 Uhr  TreffenKrabbelgruppe„Purzeltreff“ im Jugendheim(UG).
Altenkirchen 14:30 Uhr Seniorentreff im Jugendheim. Bitte bei Christa Hellwig

anmelden (06386 6351).
Altenkirchen  19:00 Uhr                   Männerkochgruppe im Jugendheim.
Samstag, 16.09.
Altenkirchen  10:00 - 16:00 Uhr Konfisamstag im Jugendheim
Dienstag, 19.09.
Altenkirchen  17:00 Uhr Treffen Jugendgruppe im Jugendheim.
Mittwoch, 20.09.
Altenkirchen 15:00 – 16:30 Uhr Treffen Kindergruppe im Jugendheim (UG).
Donnerstag, 21.09.
Altenkirchen 19:00 – 20:30 Uhr  Probe Kirchenchor im Jugendheim.
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk, Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

Turnverein Kübelberg
Sommerfest der Männersportgruppe des TVK

Herrliches Wetter, kühles Bier vom Fass und beste Verpflegung mit Schwenker, Würs-
ten und großer Salatauswahl sowie Kaffee und köstlicher Kuchen, alles hausgemacht,
haben für einen wunderbaren Abend in toller Atmosphäre gesorgt. Ein herzliches Dan-
keschön für die immerwährende Unterstützung unserer Frauen. Nach den Radtouren in
den Ferien trainieren wir jetzt  wieder ab 12.9. in der Halle.
Komm und mach mit!  Wir freuen uns auf Dich.
Bewegung und Spaß stehen bei uns im Vordergrund:
Wer: Freizeitsportler, die sich fit halten und dabei auch Spaß haben wollen
Was: 60 Minuten Kraft-, Dehn- u. Aufwärmübungen - danach 45 Minuten Ballspiele
(Basket- u. Prellball). In den Ferien halten wir uns mit    Radfahren fit.
Wo: Grundschulturnhalle Kübelberg
Wann: Dienstags, 19.45 bis 21.30 Uhr; in geselliger Runde löschen wir danach unseren
Durst                                      
Auskünfte erteilt Peter Wagner 06373/3798 oder per E-Mail an pwagner@tv-kuebel-
berg.de; sh. auch Homepage www.tv-kuebelberg.de

Kegelverein Fortuna Brücken
Saisonvorschau - Vereinsmeisterschaft 2023
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen im Kegelsport hat sich der KV Fortuna Brücken in
der Sommerpause dazu entschieden den Verband zu wechseln. Ab der Saison 2023/
2024 wird man wieder im Landesfachverband Kegeln Rheinland-Pfalz spielen. Dies be-
deutet für die SpielerInnen, dass sie ab sofort das sog. internationale System 120 Wurf
kombiniert mit Punktsystem spielen müssen. Das internationale System kurz erklärt:
Nach dem Gesamtholzergebnis einer Mannschaft werden zwei Mannschaftspunkte ver-
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geben; weitere Mannschaftspunkte werden in den direkten Duellen der SpielerInnen
vergeben: Nach jedem Durchgang (30 Wurf, 15 Eurf Volle, 15 Wurf Abräumen) wird ein
Satzpunkt ausgespielt. Bei Kegelgleichheit gibt es einen halben Punkt für jedenSpieler.
Danach wird die Bahn gewechselt. Nach vier Durchgängen bekommt der Spieler mit
mehr Satzpunkten einen Mannschaftspunkt. Bei Satzgleichstand 2:2 bekommt der
Spielermitmehr Kegelanzahl denMannschaftspunkt. AmEndedesKampfeswerdendie
Mannschaftspunkte zusammengezählt. Insgesamt werden sechs Mannschaftspunkte
ausgespielt. Es ist daher ein Sieg von 6:0 bis 3,5:2,5 möglich sowie ein Unentschieden
bei 3:3 Mannschaftspunkten.
Der KV Fortuna Brücken spielt mit zwei Mannschaften in der Landesklasse Staffel B ge-
mischt. Dort trifft man auf folgende Gegner: BSG Bornheim 2, KSC 56 Pirmasens 3, ESV
Pirmasens 3, Keglergilde Heltersberg 3 und SKK Rapid Pirmasens 5. Die erste Mann-
schaft ist am 1. Spieltag spielfrei. Die zweite Mannschaft empfängt zum Saisonauftakt
am Samstag, den 16.09.2023, um 15.45 Uhr den ESV Pirmasens 3 auf der Kegelanlage
in Brücken. Zur Vorbereitung wurde die Vereinsmeisterschaft erstmals mit drei Durch-
gängen à 120 Wurf ausgespielt (ohne Punktsystem). Vereinsmeisterin 2023 wurde Sa-
rah Pankonin mit insgesamt 1619 Leistungspunkten. Sie verwies ihre Teamkollegen
Markus Bernd (1606) und Christoph Mang (1589) auf die Plätze zwei und drei. Des Wei-
teren spielten Hans-Georg Mootz (1530), Pascal Spengler (1400), Silvia Mang (1151)
und Ellen Mootz (1087).
Der KV Fortuna Brücken  wünscht den Spieler/innen der beiden Mannschaften „Gut
Holz“ und viel Erfolg für die Saison 2023/ 2024.

SV Kübelberg
SGV Elschbach – SV Kübelberg 1-4 (0-2)
Bei Saumäßiger Hitze und gefühlten 60° auf den Kunsthalmen im Horst-Eckel-Stadion in
Miesau kamen die Akteure beider Teams an ihre Schmerzgrenze und so kann man die
Anfangsphase ohne große Höhepunkte als äußerst verhalten einordnen.
Nach und nach verdiente sich aber der SVK seine Lorbeeren, wurde stärker und erzielte
auch verdient die 0-1 Führung durch J. Balzer (31.). In der Folge war unsere Elf richtig gut
im Spiel und 3 Minuten nach der Führung bekam man einen Foulelfmeter zugesprochen
den D. Aal (nicht mal so schlecht) links unten platzierte, allerdings fischte der wieder
mal gut aufgelegte Heimtorwart St. Hüttel das Leder aus der Ecke (34.). Bei ihrem TW
konnte sich die SGV sowieso bedanken daß sie weiter im Spiel waren, denn nach dem
Elfer glänzte dieser noch mit 2-3 weiteren Paraden. In der Nachspielzeit der 1. HZ war
dann aber auch Hüttel nochmal geschlagen, als J. Balzer nach einer scharfen Hereinga-
be von Ch. Drumm aus kurzer Distanz das 0-2 markierte (45+2). Nach dem Wechsel
schaltete der SVK in den Verwaltungsmodus, dass wir das nicht so können, wurde wie-

dermal bewiesenundElschbach fand inden folgendenMinutenwieder zurück insSpiel.
Nach einer Stunde belohnte sich die SGV mit dem 1-2 Anschlusstor, der Torschütze war
P. Bodenstedt (63.). Bis in die Schlussviertelstunde hatten die Blauweißen einige haari-
ge Situationen zu überstehen, da war Elschbach dem Ausgleich sehr nahe. Den Bann
aber brach Neuzugang Qadi Fayazi, der in seinem Debut ein gutes Spiel zeigte und sich
gleich in die Torschützenliste eintrug und für die 1-3 Vorentscheidung in einem ganz
wichtigen Moment sorgte (79.). Nun war die Gegenwehr gebrochen und in der letzten
Spielminute erhöhte L. Leppla mit einem weiten Treffer zum 1-4 Auswärtssieg (90.).
Nächstes Spiel: Sonntag, 17.09.2023 um 13:15 Uhr VFB Waldmohr II – SV Kübelberg
Boule-Abteilung
Saisonrückblick 2023
Für die Bouler des SV Kübelberg neigt sich die Saison 2023 dem Ende zu, aber für die
Triplette-Formation Conny Frisch/Volker Frisch/Ralf Schäfer steht der Saisonhöhepunkt
noch an. Am kommenden Wochenende finden im saarländischen Ensdorf die Deut-
schen Meisterschaften im Triplette 55+ statt. Das Kübelberger Trio konnte sich beim
rheinland-pfälzischen Qualifikationsturnier in Hauenstein unter 42 Teams einen be-
gehrten Startplatz ergattern.  
Ligabetrieb
Die Bouleabteilung des SV Kübelberg stellte auch für die abgelaufene Saison zwei
Mannschaften. Die erste Mannschaft konnte dabei in der Besetzung Conny und Volker
Frisch, Jutta und Bernd Binzel, Helga und Karl Germann sowie Ralf Schäfer in der Regio-
nalliga Süd einen sehr guten 5. Tabellenplatz erringen. Mit dieser Platzierung wurde
auch ein weiteres Jahr die Zugehörigkeit dieser Spielklasse gesichert. Bedingt durch
den Abstieg von Oppau und Herxheim aus der Bundesliga, hat dies auch auf die Regio-
nalliga erhebliche Auswirkung. Es wird nämlich nach dem heutigen Stand 4 Absteiger
geben.
Die Abschlusstabelle hat folgendes Aussehen:
1. Schweighofen 7:2 Siege
2. Ludwigshafen 7:2 Siege
3. Pirmasens 6:3 Siege
4. Oppau                 6:3 Siege
5. Kübelberg           6:3 Siege
6. Landau                6:3 Siege
7. Kaiserslautern 2:7 Siege
8. Wachenheim 2:7 Siege
9. Mühlhofen         2:7 Siege
10. Essingen          1:8 Siege
Für die zweite SVK-Mannschaft lief die Spielrunde in der Bezirksliga weniger erfolgreich.
Da das Team nicht immer in Bestbesetzung antreten konnte, war der Abstieg wieder zu-
rück in die Bezirksklasse unvermeidbar. Für denSV Kübelberg im Einsatz waren: Monika
Hau, Rosi Weyrich, Paul Straßer, Alfred Kindsvater, Wolfram Hagmeier, Frank Hertel,
Wolfgang Kehrer und Lothar Urschel.

Das Bild zeigt die 1. Mannschaft von links: Karl Germann, Helga Germann, Ralf Schäfer,
Conny Frisch, Jutta Binzel, Volker Frisch, Bernd Binzel
       
TUS Gries I.
Knappe Partie aber 6 zu 5 Sieger
Geburtstagskind Jerry Bäcker und der Torhüter der Gäste waren die besten Spieler auf
dem Platz. Nach 8 Min. führten die Gastgeber durch J.Bäcker schon mit 2 zu 0, wer aber
dachte das wird ein Spaziergang, der sah sich getäuscht. Mitte der ersten Hälfte ent-
schied der Schiedsrichter 2x auf Elfmeter und das Spiel drohte für die Einheimischen zu
kippen. Beide Elfer wurden verwandelt, aber Gries kam postwendend wieder zurück, er-
neut Bäcker und T.Steinhorst trafen zum 4 zu 2. Vogelbach gab nie auf und erzielte noch
vorm Pausenpfiff den Anschluss.Nach dem Wechsel erhöhten St.Schenke und J.Bäcker
auf 6 zu 3 und dann kam die große Zeit des Gästetorhüter, der verhinderte mit mehreren
tollen Reaktionen einen höheren Rückstand. Die Gäste trafen zwar noch zweimal, aber
das reichte zu nicht mehr ! Gries gewann dieses Spiel verdient.
Nächste Spiele Samstag 16.9.  SG Oberarnbach/Obernh.  - TUS Gries I. -  14:00h
                                                     FV Ramstein III: - TUS Gries II.    13:00h
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Schlachtfest Sänner Kerb 2023
Am zweiten Wochenende im Oktober wird wieder Sänner Kerb gefeiert. Es geht los am
Donnerstag, den 5. Oktober um 11:00 Uhr mit einem zünftigen Schlachtfest im Sport-
heim des SV Sand. Die Küche ist durchgängig bis 18:00 geöffnet. Hansi Höh und sein
Team zaubern Pfälzer Spezialitäten auf die Teller. Die Speisen können mitgenommen
werden und eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Der Sportverein Sand freut sich auf euren Besuch.

Angebote im TV Ohmbach 1963 e.V.
Montags:              17.00 bis 19.00 Uhr Rope Skipping Leistungsgruppe
                              Übungsleiter: Andre und Marina Zimmer
Dienstags:           18.00 Uhr Walking/Nordic Walking
                              Treffpunkt: am Sportheim Ohmbach
                              Übungsleiterin:  Edith Preuss
                              19.00 bis 20.00 Uhr Step mit Pep
                              Übungsleiterin: Julia Reis
Mittwochs:           15.30 bis 16.30 Uhr Kleinkinder-Turnstunde ab 5 Jahren
                              Übungsleiterin: Marina Zimmer
                              17.00 bis 18.00 Uhr Kinderturnstunde ab 1. Klasse
                              18.00 bis 19.00 Uhr Jugendturnen ab 5. Klasse
                              19.00 bis 20.00 Uhr nach Absprache ab ca. 8. Klasse
                              Übungsleiterinnen: Sabrina Sommer und Margit Pawlowski
                              20.00 bis 21.00 Uhr Fitness 50 plus
                              Übungsleiterin: Traudel Zimmer
Freitags:               14.30 bis 15.30 Rope Skipping ab 6 Jahren
                              Übungsleiterin:  Marina Zimmer
                              16.00 bis 17.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen ab 18 Monaten
                              Übungsleiterin: Monika Spiegel
                              17.30 bis 19.00 Uhr Rope Skipping Leistungsgruppe
                              Übungsleiter: Andre und Marina Zimmer
                              20.00 bis 22.00 Uhr Musikzug
                              Dirigent: Andre Zimmer
Wenn keine andere Angabe gemacht wurde, immer im Sportheim Ohmbach in der Turn-
halle
Infos direkt in den Übungsstunden oder bei der Vorsitzenden
Marina Zimmer (07386/7318) bzw. TVOhmbachMarina@gmx.de

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Bürgerrat: Ernährung imWandel

Rheinland-Pfalz. Ab Freitag,

29. September, beraten 160 aus-

geloste Bürgerinnen und Bürger

aus ganz Deutschland im Auftrag

des Deutschen Bundestages das

Thema Ernährung. Auch sieben

Menschen aus Rheinland-Pfalz

wurden für den Bürgerrat „Ernäh-

rung im Wandel: Zwischen Privat-

angelegenheit und staatlichen

Aufgaben“ in einem Zufallsver-

fahren ausgelost.

Der Deutsche Bundestag hatte

am 10. Mai die Einsetzung dieses

Bürgerrates beschlossen. Die

Teilnehmenden des Bürgerrates

sind aus allen Einwohnerinnen

und Einwohnern ab 16 Jahren

nach dem Zufallsprinzip be-

stimmt worden. In einem ersten

Schritt wurden 19.327 Personen

zur Teilnahme am Bürgerrat ein-

geladen, deren Adressen zufällig

aus den Daten der Meldeämter

von 82 ausgelosten Gemeinden

ermittelt worden waren. Da-

runter waren auch 987 Personen

aus Rheinland-Pfalz. Alle Einwoh-

Auch siebenMenschen aus Rheinland-Pfalz sind vertreten

nerinnen und Einwohner hatten

im Rahmen der Zufallsauswahl

die gleiche Chance, eine solche

Einladung zu erhalten.

In einem zweiten Schritt hatte

ein Computer-Algorithmus aus

allen positiven Rückmeldungen

der Eingeladenen 1000 mögliche

Zusammensetzungen eines Bür-

gerrates ermittelt, die hinsicht-

lich der im Einsetzungsbeschluss

des Deutschen Bundestags fest-

gelegten Kriterien die Bevölke-

rung in Deutschland soweit wie

möglich abbilden. Die Kriterien

sind: Herkunft nach Bundesland

und Gemeindegröße, Ge-

schlecht, Alter und Bildungs-

stand. Außerdem wurde abge-

fragt, ob die Teilnehmer sich mit

Fleisch, vegetarisch und vegan

ernähren. Aus den 1000 mögli-

chen Zusammensetzungen hat

Bundestagspräsidentin Bärbel

Bas am 21. Juli 2023 einen Bür-

gerrat gezogen.

Die Mitglieder des Bürgerrats

„Ernährung im Wandel“ werden

in drei Präsenzsitzungen in Berlin

und weiteren sechs Online-Sit-

zungen darüber beraten, was die

Bürgerinnen und Bürger in der Er-

nährungspolitik vom Staat erwar-

ten. Wo soll er aktiv werden und

wo nicht? Was soll der Staat er-

möglichen oder erleichtern? In

Zusammenarbeit mit einem wis-

senschaftlichen Begleitgremium

werden Fachleute zu den einzel-

nen Unterthemen eingeladen. So

sollen die unterschiedlichen

Standpunkte zum Thema Ernäh-

rung verdeutlicht und die Fragen

der Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer beantwortet werden können.

Die Gesprächsrunden des Bür-

gerrates finden in Kleingruppen

statt und werden professionell

moderiert. So kommen gezielt

auch die sonst leisen Stimmen zu

Wort. Auch Exkursionen etwa zu

Bauernhöfen und Lebensmittel-

herstellern stehen auf dem Pro-

gramm. Außerdem ist ein Aus-

tausch mit Bundestagsabgeord-

neten geplant.

Der Bürgerrat legt dem Bun-

destag bis zum 29. Februar 2024

seine Handlungsempfehlungen

in Form eines Bürgergutachtens

vor. Dieses Gutachten wird dann

im Plenum des Bundestages und

in den entsprechenden Aus-

schüssen behandelt, um über

eine mögliche Umsetzung der

Empfehlungen zu beraten. |red
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Ab September gibt es einen neuen Bürgerrat
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Ein wahrer Champion des Recyclings

VON HENDRIK STEIN,
REDAKTIONSLEITER BERLINER

WOCHE UND SPANDAUER
VOLKSBLATT

Mülltrennung wirkt. Glas hat

die Vorratshaltung revolutio-

niert. Es eignet sich beson-

ders gut für die Lagerung und

Aufbewahrung. Einmal aus

Quarzsand, Soda, Kalk und

weiteren Zugaben hergestellt,

sind Glasbehälter zudem

wahre „Recycling-Cham-

pions“.

Bis heute werden Getränke in
Glasbehälter abgefüllt, ebenso
Essige und Öle, Gemüse und Mar-
meladen, aber auch Parfüme und
Arzneien. Glas gibt keine Inhalts-
stoffe ab, nimmt weder Aroma-
noch andere Stoffe auf, es lässt
sich einfach reinigen und die Fär-
bung wirkt sich positiv auf Quali-
tät und Lagerfähigkeit des Aufbe-
wahrten aus. Einmal ausgeleert,
haben Glasverpackungen dann
noch eines gemeinsam: Sie kön-
nen beliebig oft eingeschmolzen
und wiederverwertet werden –
zum Beispiel für neue Glasverpa-
ckungen.

Kreislauf für die Umwelt

Mülltrennung wirkt: Behälter aus Glas können beliebig oft wiederverwertet werden

Nach Angaben des Bundesum-
weltministeriums wurden 2020
deutschlandweit 2,6 Millionen
Tonnen Behälterglas recycelt.
Seit Beginn der Altglassammlung
Anfang der 70er-Jahre sei der An-
teil von Altglas bei der Glasher-
stellung kontinuierlich gestiegen
und erreiche heute abhängig von
der Farbe bis zu 90 Prozent, heißt
es auf der Internetseite des Mi-
nisteriums. Wer sein Glas richtig
entsorgt, hilft außerdem mit, bei
der Glasherstellung Energie zu
sparen und die Kohlendioxide-
missionen zu reduzieren: Laut Ar-
beitsgemeinschaft Verpackung
und Umwelt (AGVU) reduzieren
zehn Prozent Scherbeneinsatz
die Schmelzenergie um drei Pro-
zent und die CO2-Emissionen um
3,6 Prozent.

NachWeiß, Braun

und Grün sortiert
Damit das Glasrecycling aber ge-
lingt, müssen Flaschen und ande-
re Glasverpackungen nach Weiß,
Braun und Grün sortiert in die
Container entsorgt werden. Denn
Scherben für neues Weißglas be-
nötigen zum Beispiel eine Farb-
reinheit von 97 Prozent. Gerät ein
braunes Glas dazwischen, ver-
färbt sich das geschmolzene Glas
und ist nur noch bedingt ver-
wendbar. Außergewöhnlich ge-
färbtes Glas – zum Beispiel blau-
es oder rotes – kann zum Grün-
glas gegeben werden. Als Misch-
farbe verträgt Grün die meisten
Unreinheiten beim Recycling.

Deckel oder Kronkorken kann
man schon zu Hause in der Gel-
ben Tonne oder im Gelben Sack
entsorgen. Sie dürfen aber auch
mit in den Container geworfen
werden. In der Glassortieranlage

können sie von den Scherben ge-
trennt und an die entsprechen-
den Verwerter weitergegeben
werden.

Auf keinen Fall in den
Restmüll

Wer kennt das nicht? Volle Glas-
container! Auf keinen Fall sollten
dann die Glasbehälter an den
Container gestellt werden. Ge-
hen sie zu Bruch, sind die Scher-
ben eine Gefahr für Mensch und
Tier. Besser ist es daher, das Alt-
glas dann an einem anderen Con-
tainerstandort zu entsorgen oder
es zu einem späteren Zeitpunkt
noch einmal zu versuchen. Alt-
glascontainer werden regelmä-
ßig geleert. Informationen dazu
gibt das lokale Entsorgungsun-
ternehmen. Die Telefonnummer
steht in der Regel auf den Contai-
nern. Auf keinen Fall sollten Glas-
verpackungen im Restmüll lan-
den. Dann sind sie für das Recy-
cling verloren.

Nicht alle Glasabfälle gehören
aber in Glascontainer. Flachglas
wie Fensterscheiben oder Spie-
gel, aber auch Trinkgläser dürfen
nicht hinein. Diese Glasarten sind
von anderer Beschaffenheit als
zum Beispiel Glasflaschen und
haben unterschiedliche
Schmelzpunkte. Auch Glaskera-
mik, Porzellan und Steingut ha-
ben da nichts zu suchen. Diese
Abfälle sind ein Fall für den Wert-
stoffhof oder in kleinen Mengen
für den Restmüll.

Glascontainer finden,
melden – und gewinnen!

Die Initiative „Mülltrennung
wirkt“ bietet auf ihrer Internetsei-
te eine interaktive Glascontainer-
suche. Auf mülltrennung-
wirkt.de/glascontainer können
die Standorte von Glascontai-
nern am Wohnort einfach aufge-
rufen werden. Seit Mittwoch, 13.
September, kann hier jeder bei
einem Gewinnspiel mitmachen
und helfen, die Suchergebnisse
weiter zu verbessern. Wer einen
falsch eingetragenen oder feh-
lenden Containerstandort kor-
rekt an die Initiative meldet,
nimmt automatisch an der Verlo-
sung von 100 Kellnermessern
mit „Mülltrennung wirkt“-Logo
teil. Bis Sonntag, 15. Oktober,
können die Meldungen auf der In-
ternetseite der Initiative einge-
reicht werden. Hier finden sich
auch weitere Informationen und
die Teilnahmebedingungen für
das Gewinnspiel.

Mülltrennung wirkt

Im Rahmen der Aktion „Das geht uns alle

an“ kooperiert der Bundesverband kos-

tenloser Wochenzeitungen (BVDA), dem

157 Verlage mit einer wöchentlichen Auf-

lage von etwa 35,3 Millionen Zeitungen

angehören, mit der Initiative „Mülltren-

nung wirkt“. Durch die Artikelserie zur

Mülltrennung werden wir unserer gesell-

schaftlichenVerantwortung gerecht: denn

das geht uns alle an!

Tipps zur Mülltrennung gibt es im Inter-

net unter www.muelltrennung-wirkt.de

Speisesalz und der richtige Umgang

Gesundheit. Erwachsene neh-
men täglich zwischen acht und
zehn Gramm Kochsalz mit der
Nahrung zu sich. Bei Naturvöl-
kern sind es weniger als drei
Gramm. Deshalb ist dort der
Bluthochdruck fast unbekannt.
Auch bei uns könnte die Zahl der
Herzkreislauferkrankungen deut-
lich gesenkt werden, wenn der
Salzverzehr auf sechs Gramm
täglich beschränkt werden könn-
te. Dadurch könnte mittelfristig
die Zahl der Todesfälle von
Schlaganfällen um 13 Prozent
und die Zahl der Herzinfarktto-
desfälle um zehn Prozent sinken.
Bei der Zahl der Hochdruckkran-
ken könnte sogar ein Rückgang

Nicht zu viel verwenden

von circa 30 Prozent erzielt wer-
den.

Allein durch Änderung der in-
dividuellen Ernährungsgewohn-
heiten wäre dieses Ziel jedoch

nur schwer zu erreichen. Denn 80
Prozent des Kochsalzes ist in in-
dustriell bearbeiteten Lebens-
mitteln wie Brot, Wurst, Käse, So-
ßen, in Fertiggerichten, Fast Food

und Restaurantessen enthalten.
Dass es aber gelingen könnte,
den Salzkonsum zu senken, zeigt
uns das Beispiel anderer Länder.
Dort wird durch den Ersatz von

Kochsalz durch Mineralsalz der
Blutdruck in der Bevölkerung ge-
senkt. In den USA und Großbri-
tannien sind Initiativen zur Be-
schränkung der Kochsalzzufuhr
weit fortgeschritten. In Großbri-
tannien wird der Salzgehalt auf
vielen Nahrungsmitteln gekenn-
zeichnet. Eine solche freiwillige
Kennzeichnung schwebt Exper-
ten auch für Deutschland als
Nahziel vor.

Mittelfristig müsste dann der
Gebrauch von Kochsalz in Le-
bensmitteln, Fast Food und Res-
taurantgerichten vermindert
werden. In 10 Jahren könnte der
Kochsalzgehalt um 40 bis 50 Pro-
zent verringert werden. |red
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Es lohnt sich, Glasverpackungen in den richtigen Container

einzuwerfen Foto: Mülltrennung wirkt/Marcella Merk

DiemeistenMenschen nehmen zu viel Salz zu sich

FOTO: NIKCOA/STOCK.ADOBE.COM
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Eine klimaschonende Ernährung

BUND. Unterschiedlichste Label
und Siegel sollen beim Einkauf im
Supermarkt Orientierung bieten.
Doch die verschiedenen Kenn-
zeichnungen sind oft unver-
ständlich. Patrick Müller, Experte
für Agrarpolitik beim Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND), gibt Tipps,
was Sie beim Einkauf beachten
können, wenn Sie sich klima-
schonend und umweltbewusst
ernähren wollen.

Produkte aus
ökologischem Land-

bau klimafreundlicher
„Lebensmittel aus ökologischem
Anbau sind gut für den Men-
schen, die Umwelt und das Klima.
Man erkennt sie am europäi-
schen Biosiegel mit einem Blatt
auf grünem Hintergrund oder
dem deutschen sechseckigen Bi-
osiegel. Zudem tragen viele Bio-
produkte die Siegel der Anbau-
verbände. Die Öko-Produkte sind
im Durchschnitt besser für Um-
welt und Klima besser als kon-

Man sollte beim Einkauf auf regionale und saisonale Produkte achten

ventionell hergestellte, weil im
Ökolandbau ohne chemisch-syn-
thetische Düngemittel und Pesti-
zide gewirtschaftet wird. Deren
Produktion ist sehr energieinten-
siv“, erklärt BUND-Experte Pat-
rick Müller. Zudem werden im
Öko-Landbau Tiere häufiger auf

der Weide gehalten. Das erhält
Grünland, welches wiederum
CO2 speichert, also wichtig für
den Klimaschutz ist. Ohne die
Tierhaltung würde dieses Land
verbuschen oder Wald entstehen
- und in der Folge im Boden weni-
ger CO2 gespeichert werden.

Tierische
Produkte reduzieren

Bei der Haltung von Tieren ent-
stehen fast immer viele Emissio-
nen, die das Klima massiv belas-
ten. „Niemand muss fürs Klima
auf tierische Produkte verzich-
ten. Weniger Fleisch, Milch und
Käse wären aber gut. Wenn wir
die Klimaziele einhalten wollen,
sollten wir jede zweite Portion
tierischer Produkte weglassen.
Das haben inzwischen viele re-
nommierte Forschungsgruppen
festgestellt. Daran führt also kein
Weg vorbei“, so Patrick Müller.
„Weniger Tiere brauchen weniger
Tierfutter. Mit den frei geworde-
nen Anbauflächen könnten wir
auch in Zukunft alle Menschen
auf dieser Welt ernähren – und
das sogar mit umweltschonende-
rer, extensiverer Bewirtschaf-
tungsweise wie beispielsweise
im Ökolandbau.“ Essen Sie weni-
ger tierische Produkte, helfen Sie
damit also der Umwelt unmittel-
bar und sparen eine Menge Treib-

hausgase ein.

Regional und saisonal
essen – undmöglichst
nichts verschwenden

Viele Produkte wie beispielswei-
se Tomaten oder Äpfel werden
sowohl in Deutschland produ-
ziert als auch aus anderen Ge-
genden der Welt importiert. Je
kürzer der Transportweg ist, des-
to besser ist es fürs Klima. Auch
den Speiseplan an die Saison an-
zupassen, spart viel Energie.
Denn die Lagerung von Obst und
Gemüse frisst viel Strom. Saison-
kalender von heimischem Obst
und Gemüse finden Sie im Inter-
net. Kaufen Sie nur soviel, wie Sie
tatsächlich verbrauchen. Denn
weggeworfene Lebensmittel sind
ein großes Problem fürs Klima.
Anschauen, riechen, probieren –
was diesen einfachen Test be-
steht, kann oft auch nach Ablauf
des angegebenen Mindesthalt-
barkeitsdatums problemlos ge-
gessen werden. |red

Hilfsmittel in Apotheken

Hilfsmittelversorgung. Der
Deutsche Apothekerverband und
die Betriebskrankenkassen ha-
ben einen gemeinsamen bundes-
weiten Vertrag zur Hilfsmittelver-
sorgung geschlossen. Für die Ab-
gabe von Hilfsmitteln wie Inhala-
tions- und Atemtherapiegeräten,
Applikationshilfen für Medika-
mente oder Verbrauchsmateriali-
en wie Bandagen, Diabetikerbe-
darf oder Kompressionsstrümp-
fen, zahlen die BKK ab Freitag, 1.
September, künftig einheitliche
Preise. Die Apotheken wiederum
sichern im Gegenzug die bundes-
weit einheitliche Versorgungs-
qualität.

Durch den neuen Vertrag wer-
den die vielfältigen Einzelverträ-
ge auf Landesebene, der Ge-
meinschaftsunternehmen sowie
verschiedene kasseneigene Ver-
träge abgelöst und vereinheit-
licht.

Die vereinbarte Produktliste
enthält die gängigen Produkt-
gruppen und ermöglicht eine
deutliche Reduzierung der circa
150.000 Kostenvoranschläge pro
Jahr. Für alle Beteiligten - Versi-
cherte, Apotheken und Betriebs-

Neuer Vertrag vereinfacht und verbessert die Versorgung

krankenkassen - bedeutet dies
eine schnellere Abwicklung, we-
niger Bürokratie und eine qualita-
tiv bessere Versorgung.

Verbesserte Versorgungsqua-
lität für BKK-Versicherte

Im Fokus der Vertragsver-
handlungen stand die Prozessop-
timierung zwischen Kassen und
Apotheken bei der Hilfsmittelab-
gabe - mit unmittelbarem Mehr-
wert für die Patientinnen und Pa-
tienten: „Für BKK-Versicherte be-

deutet dies, dass sie ab sofort
schneller an die von ihnen benö-
tigten Hilfsmittel kommen, da die
Abwicklung des Kostenvoran-
schlags zwischen Apotheke und
Krankenkasse entfällt. Die Hilfs-
mittelabgabe kann nun in den
meisten Fällen direkt vor Ort und
ohne Wartezeiten erfolgen.

Das ist eine Win-Win-Situation
für alle Beteiligten“, erklärt Dr.
Gertrud Demmler von der teil-
nehmenden Siemens-Betriebs-

krankenkasse (SBK). „Wir freuen
uns außerdem, dass die BKK-Ver-
sicherten künftig von bundesweit
einheitlichen Qualitäts- und Be-
ratungsstandards profitieren.
Das ist gelebte Versorgungspart-
nerschaft.“ so Demmler.

Apotheken und Betriebskran-
kenkassen profitieren von Büro-
kratieabbau und Ressourcenein-
sparung

Auch die Apotheken und die
Betriebskrankenkassen profitie-

ren von dem vereinfachten Ver-
fahren des standardisierten Ver-
trages.

„Die gesparten Zeitkontingen-
te können in die Versichertenbe-
ratung investiert werden. Die
transparenten Preise schaffen
Planungssicherheit für die Apo-
theken“, erklärt Burkhard Spahn
vom BKK Landesverband Mitte.
“Außerdem leisten wir einen Bei-
trag zum Umweltschutz. Von
150.000 Kostenvoranschlägen
pro Jahr wurden etwa die Hälfte
per Fax versendet“, so Spahn
weiter.

Möglich wurde das schlanke,
papierlose Vertragsmanagement
durch ein neues Online-Portal
zum Beitrittsmanagement, das
die Vertragspartner GWQ Ser-
vicePlus AG und spectrumK
GmbH entwickelt haben.

Dadurch entfallen sowohl für
die Kassen als auch für die Apo-
theker vielfältige Administrati-
ons- und Abwicklungsaufgaben.
„Gemeinsam finden wir Lösun-
gen und gestalten diese im Sinne
unserer Versicherten“, resümiert
der Vorstand des BKK Landesver-
bandes Mitte. |red
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Bewusst Einkaufen, ist gut für die Umwelt

FOTO: RAWPIXEL.COM/STOCK.ADOBE.COM

Bessere Versorgungmit wichtigen Hilfsmitteln

FOTO: AFRICA STUDIO/STOCK.ADOBE.COM

AUFGEPASST!!!

Junges Team sucht Verstärkung für leicht

erlernb. Tätigkeit ab sofort ab 18 Jahren (m/w/d).

Wöchentlicher Netoverdienst ca. 500 €.

Infos unter 0163 8219816


